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Nr. 3 · März 2014 · 42. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung -  sämtliche Haushalte

Foto: akai/photocase.com
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Ärztlicher
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelassenen 
Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die Notfall-
versorgung zuständig:
FL, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
SL, Martin-Luther-Krankenh., Lutherstr. 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  März 2014

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

L
 Land Apotheke
 Wanderuper Straße 13 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszei-
ten des Amtes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06/272, Fax. 0 46 06/96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Ge-
sundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schles-
wig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos freiwillig vertrau-
lich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fach-
ärztin für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Cunow 04621/810-51
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 
nach Vereinbarung
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 
17:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medien-
abhängigkeit und Mediennutzung mit Sitz im Sucht-
hilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Aufgaben 
der Fachstelle umfassen unter anderem
persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, bei 
Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Beratung 
und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
Gesundheits- und Bildungswesens, Präventionsver-
anstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de

Suchtberatung für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet persönliche Beratung von Menschen an, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und anderen Verhaltens-
süchten betroffen sind.Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 0 46 
21 – 48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 17.30 – 18.30 Uhr und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr · 
Offene Sprechstunde in Satrup:  Mittwoch 16.00 -17.00 Uhr

Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.
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Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung
Das Amt im Internet 

www.amt-eggebek.de

In letzter Zeit ist es in einigen Gemeinden 
des Amtes Eggebek vorgekommen, dass 
die WIR nicht zugestellt worden ist.
Um dieses zukünftig zu vermeiden, möch-
te ich Sie bitten, sich beim Amt Eggebek 
zu melden, wenn bei Ihnen die WIR ein-

mal oder öfter nicht zugestellt worden 
sein sollte.
Bitte teilen Sie dieses unter der Telefon-
nummer 04609/900225 oder per Mail an 
wir@amt-eggebek.de der Amtsverwaltung 
mit.         Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher 

In eigener Sache

Frühjahrsputz im Dorf
Wie alljährlich werden im März/April 
in unseren Gemeinden wieder Säube-
rungsaktionen durchgeführt. Es ist im 
Laufe der Zeit wieder – häufig bedingt 
durch Unachtsamkeit und Unvernunft 
– genügend Müll und Unrat an unse-
ren öffentlichen Straßen und Wegen 
hinterlassen worden, welcher zur Er-
haltung eines sauberen und schönen 
Ortsbildes unbedingt entfernt werden 
muss. Entsprechende Arbeitsgeräte 
und Fahrzeuge sind mitzubringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in 
den Gemeinden vorgesehen:
Eggebek 05.04.2014 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Reiterverein
Janneby 05.04.2014 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jerrishoe 22.03.2014 13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jörl 05.04.2014 09:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Groß-
jörl und Schule Kleinjörl
Langstedt 05.04.2014 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, 
Freiwillige Feuerwehr, Landjugend
Sollerup 05.04.2014 10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Feuerwehrgerä-
tehaus, Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt 05.04.2014 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr

Wanderup 29.03.2014 09:00 Uhr
Treffpunkt: Bolzplatz
Für einen Imbiss werden die Gemein-
den selbstverständlich – wie alljährlich 
– sorgen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
durch ihre Teilnahme auch in diesem 
Jahr dazu beizutragen, dass die Aktion 
ein Erfolg wird und wir in Zukunft in 
einer sauberen Gemeinde wohnen und 
uns wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Sitzungen
Jerrishoe:
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 24.03.2014, 19:30 Uhr  
Gaststätte Heideleh

Wanderup:
Bauausschusssitzung:
Di., 11.03.2014, 20:00 Uhr Dörpshuus
Gemeindevertretersitzung:
Do., 20.03.2014, 20:00 Uhr  
Feuerwehrgerätehaus

Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 1 Akkubohrer
- 1 graues Fahrrad
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von 
Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

Fundbüro

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der Bean-
tragung eines neuen Ausweis-
dokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass 
oder Kinderreisepass, folgende Doku-
mente sind für die Beantragung erfor-
derlich:
*  das bisherige Ausweisdokument 
*  Geburts-, Abstammungs- oder 
 Heiratsurkunde 
*  ein biometrisches Lichtbild
Die Bezahlung erfolgt bereits bei An-
tragstellung, und kann nur bar entrich-
tet werden (keine EC- oder Kreditkar-
tenzahlung möglich)
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24  
 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter  
 24 Jahre): 22,80 €
*  für einen vorläufigen Personalaus- 
 weis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 
 59,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24   
 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass:   
 13,00 €
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen 
als Ansprechpartnerin unter der Tele-
fonnummer 04609/900-105 gerne zur 
Verfügung.

redaktionsschluss für die
April-Ausgabe ist am15. März
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Amtskämmerer Fritz Arp wird verabschiedet
Fritz Arp, langjähriger Kämmerer und 
stellv. Ltd. Verwaltungsbeamter wurde 
am 31.01.2014  in einer kleinen Feier-
stunde nach fast 40 Jahren im Dienst des 
Amtes in die Ruhephase der Alterszeit 
verabschiedet. 
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen konnte 
neben der Familie auch die Kollegen, ak-
tive und ehemalige Bürgermeister sowie 
ehemalige Kollegen begrüßen, die gerne 
zu diesem Anlass in die Amtsverwaltung 
gekommen sind.
Jacob Bundtzen bedankte sich bei Fritz 
Arp für die langjährige und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit den politi-
schen Vertretern des  Amtes und der 
Gemeinden. Nur dadurch, dass Fritz Arp 
die Haushaltsplanungen so umsichtig 
vorgenommen hat, stehen die Gemein-
den des Amtes Eggebek so solide dar. 
Auch die vielen anderen Bereiche, wie z. 
B. die Entwässerung in den Gemeinden 
und der Verkauf der Baugrundstücke hat 
er stets mit viel Fachkompetenz erledigt.
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Jan-
neby Ute Richter sprach im Namen der 
Gemeinden Fritz Arp ebenfalls ihren 
Dank für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit aus.
Der Ltd. Verwaltungsbeamte des  Amtes 
Eggebek, Klaus Dieter Rauhut, hat  den 
beruflichen Anfang von Fritz Arp Revue 

passieren lassen. Er bedankte sich eben-
falls für die  fast 40-jährige gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit Fritz 
Arp und stellte auch fest, dass Fritz Arp 
in diesen Jahren sich kaum verändert ha-
be. Er kann es auch beurteilen, da beide 
zusammen am 01.08.1974 als neue Mit-
arbeiter vor dem Schreibtisch des da-
maligen Leitenden Verwaltungsbeamten 
Heinrich Schmidt saßen.
Weitere Glückwünsche wurden von Lars 
Fischer im Namen der Kollegen ausge-
sprochen. Lars Fischer hob das ange-
nehm kollegiale Verhältnis in den langen 
Jahren der Zusammenarbeit hervor. Die 
Kollegen gaben Fritz Arp gute Wünsche 

Tag im Amt doch dabei ist. 
Nach den vielen Danksagungen wurde 
noch  zusammengesessen, um den letz-
ten Arbeitstag von Fritz Arp im Amt Eg-
gebek nett ausklingen zulassen.
Zum Abschluss überreichte der Leitende 
Verwaltungsbeamte Fritz Arp noch sei-
ne alte, gut gepflegte Rechenmaschine, 
damit er zu Hause die Zahlen des Haus-
haltsbuches auch weiterhin im Griff ha-
be.                                        Stephan Kroll

Amtsvorsteher Jacob Bundtzen bei seiner Dankesrede an Fritz 
Arp

Lars Fischer dankt im Namen der Kollegen im Amt für die ange-
nehme Zusammenarbeit

zum Ruhestand 
mit auf den Weg, 
die an einen Hasel-
nusszweig gehängt 
wurden. Fritz Arp 
bedankte sich bei 
allen, die diesen 
Tag mit ihm ver-
bracht und gestal-
tet haben und gab 
dann zu, dass trotz 
aller Freude auf 
den Ruhestand ein 
komisches Gefühl 
an diesem letzten 

„Bewegung“
Der Treene Kunstring bringt sie 
ins Dienstleistungszentrum
Wer braucht sie nicht? Bewegung – 
nach dem langen, dunklen und regne-
rischen Winter.
Bewegung bedeutet auch aufbrechen, 
sich verändern, ein Ziel haben. Deshalb 
passt das Thema „Bewegung“ dieser 
Gemeinschaftsausstellung gut zum 10- 
jährigen Bestehen des Treene Kunst-
rings, das in diesem Jahr gefeiert wird. 
Der Verein möchte auch in Zukunft
die Förderung von Kunst und Kultur in 
der Treeneregion weiter vorantreiben 
und Bewegung in die „Kunstszene auf 
dem Lande“ bringen.
Alle Kunstschaffenden des Vereins 
sind aufgerufen, zu dem Thema arbei-
ten einzureichen.
Für die künstlerische Leitung des Ver-
eins ist es jedes Mal ein spannender 
Moment, wenn alle Arbeiten gesich-
tet werden und dann die Ausstellung 
konzipiert wird. Jeder hat eine andere 
Vorstellung, wie das Thema künstle-
risch umzusetzen ist, und benutzt dazu 
unterschiedliche Techniken wie Pas-
tell-, Acryl- und Aquarellmalerei, Fo-
tografie, Collage und Holzschnitt oder 
Holzreliefs. Überraschungen sind vor-
programmiert.
Lassen auch Sie sich überraschen. Die 
bewegungsreiche Ausstellung wird am 
Sonntag, den 9. März um 15.00 Uhr im 
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Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden je-
weils von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderbe-
ratungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche 
möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 10. März 2014 vorgese-
hen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefo-
nisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-
Fr. 09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Sei-
ne Telefonnummer lautet: 04636/1316.

Dienstleistungs-
zentrum  mit einer 
Vernissage eröff-
net und ist an-
schließen bis Ende 
April/Anfang Mai 
zu den Öffnungs-
zeiten des Dienst-
leistungszentrums 
zu besichtigen.

Die Künstlerin-
nen während eines 
Workshops

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Am-
tes Eggebek und der amtsangehörigen 
Gemeinden wurde vom 17.01.2014 bis 
zum 14.02.2014 im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek nachste-
hendes rechtskräftig veröffentlicht:
24.01.2014 Nr. 2 
S.18-20 Bekanntmachung über die öf-
fentliche Auslegung nach § 19 Abs. 2 
Landesnaturschutzgesetz Schleswig-
Holstein (LNatSchG) des Entwurfs der 
Landesverordnung über das geplante 
Naturschutzgebiet „Obere Treeneland-
schaft“, Kreis Schleswig-Flensburg
31.01.2014 Nr. 3 
S. 22+23 Bekanntmachung der Ertei-
lung der Genehmigung der 20. Ände-
rung des Fllächennutzungsplanes der 
Gemeinde Wanderup + Übersichtsplan
S. 24+25 Bekanntmachung über den 
Beschluss der 1. Änderung des B-Pla-
nes Nr. 14 „Westerkjer“ der Gemeinde 
Wanderup + Übersichtsplan
07.02.2014 Nr. 4 
S. 30 5. Nachtragssatzung zur Satzung 
für den Kindergarten der Gemeinde 
Langstedt

Theater im Dienstleistungszentrum
Alle deutschen 
Dramen an einem 
Abend? Unmög-
lich? Nein, ge-
wiss nicht!! Das 
Haallicht-Studio-
theater aus Leck 
wird bei seinem 
Gastauftritt im 
Amt Eggebek am 
15.März  um 20 
Uhr gekonnt das 
Gegenteil bewei-
sen. Die bedeu-
tendsten deut-
schen Dramen, 
die man übrigens 
nicht gelesen ha-
ben muss, um 
dieses Stück ge-

Raumschiff Enterprise und wehrhaften 
Plüschhasen bevor das Bühnengesche-
hen in einer ganz besonderen Darbie-
tung von Goethes „Faust“ doch noch zu 
einem überraschenden Finale findet.
Die Aufführung findet am Samstag, den 
15.März im Amt Eggebek, Hauptstraße 
2, um 20 Uhr statt (Einlass 19 Uhr).
Karten-Vorverkauf bei Bäckerei Han-
sen, Bollingstedter Straße 4, 24852 
Langstedt.
Karten-Reservierung auch online un-
ter: karten@haallicht.de

nießen zu können, werden „leicht ge-
kürzt“ mit unglaublicher Spielfreude 
und Engagement in einem furiosen Ge-
waltritt auf die Bühne gebracht – und 
immer herrlich respektlos. Da wird vor 
gar nichts zurückgeschreckt und alles 
in rasantem Tempo und unglaublicher 
Komik miteinander vermengt. So ma-
chen an diesem Abend so berühmte 
Helden wie Nathan der Weise, Maria 
Stuart oder die Jungfrau von Orleans 
Bekanntschaft mit Kermit als überpar-
teilichem Berichterstatter sowie Bar-
bie, Playmobilfiguren, der Crew vom 

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im März:
01. + 02.03.14 Ute Aye, Anke Petersen, 
Johanna Priddat und Maren Klosinsky
08. + 09.03.14 Bettina Dreißigacker, Ka-
rin von Holdt und Regina Petersen
15. + 16.02.14 Ute Aye, Carmen Hoeck, 
Maren Klosinsky und Anke Petersen
22. + 23.02.14 Bettina Dreißigacker, Ka-
rin von Holdt und Nadine Stahlberg
29. + 30.03.14 Maren Klosinsky, Anke 
Petersen, Regina Petersen und Johanna 
Priddat 
 -Änderungen vorbehalten – 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer
04606/348 oder 0160/2607575

RH Schleswig
Haferteich 15, � (0 46 21) 5 44 40
RH Kappeln
Flensburger Str. 79, � (0 46 42) 39 32
RH Husby
Keeleng 12, � (0 46 34) 93 15 60
RH Eggebek
Flugplatz, � (0 46 09) 95 21 34

www.asf-online.de
...wer sonst!

Gartenabfälle: Ab zu den
ASF-Recyclinghöfen!

Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg

Gartenabfall zu Spitzenzeiten
Es gibt Zeiten, da platzen Kompost-
haufen und Biotonne einfach aus allen 
Nähten: Im Frühjahr, wenn der Rasen 
so richtig wächst, Vertikutiergut oder 
Laub anfällt oder wenn mal eine rich-
tige Aufräumaktion im Garten ansteht. 
Was also tun bei zu viel Gartenabfällen? 
Lösung 1: Die Biotonne
Dass organische Abfälle aus Haus und 
Garten grundsätzlich getrennt von an-
deren Abfällen zu erfassen und zu ent-
sorgen sind, wissen Sie. Das schreiben 
die EU-Abfallrahmenrichtlinie und das 
Kreislaufwirtschaftsgesetz ohnehin 
vor. Dass aber die Biotonne in diesem 
Jahr noch einmal bis zu 22 Prozent 
günstiger geworden ist, ist vielleicht 
neu für Sie. So gibt es zum Beispiel 
eine 120-Liter Biotonne schon für 4,75 
Euro im Monat. 
Und was das Beste ist: Wir machen aus 
Ihrem Bioabfall klimafreundliche Ener-
gie und hochwertigen Kompost. Mehr 
gute Gründe für die Biotonne kann es 
doch kaum geben…
Also: Bei der ASF-Kundenberatung un-
ter 04621/8572–22 anrufen und schnell 
bestellen.
Lösung 2: Der ASF- BIOsack. 
Mit seinen 120 Litern Inhalt nimmt er 
jede Menge Rasen- und Strauchschnitt, 
Laub oder Staudenreste auf. Der brau-
ne Papiersack ist vollständig kompos-
tierbar und kostet 4,50 Euro. 
Wie den orangen Mehrmüllsack erhal-
ten Sie den BIOsack bei den meisten 
örtlichen Verwaltungen, auf den ASF-
Recyclinghöfen in Kappeln, Schleswig, 
Eggebek, Husby und Flensburg oder in 
der ASF-Geschäftsstelle in Schleswig. 
Die Abholung des BIOsacks erfolgt mit 
der Leerung der Biotonne. Stellen Sie 
den Sack am Abfuhrtag einfach neben 
Ihrer Tonne bereit. 
Lösung 3: Die ASF – Recyclinghöfe 
Wenn Sie eine Transportmöglichkeit 

haben, werden Sie Ihre Gartenabfälle 
ganzjährig dort los. 
Die Öffnungszeiten sind: 
ASF-Recyclinghöfe Schleswig u. Kappeln:
Montag – Freitag 8 – 17 Uhr, Samstag 
von 8 – 13 Uhr.
ASF-Recyclinghöfe Husby u. Eggebek:
Mo., Di., Do. und Fr. 9 – 17 Uhr, Sams-
tag 8 – 13 Uhr, mittwochs geschlossen!
Recyclinghöfe der Kooperationspartner
Beachten Sie bitte, dass hier für Grün-
gut etwas andere Preise gelten! Die 
unten genannte GreenCard wird dort 
nicht akzeptiert. 
* Stadt Flensburg - werktags von 8 – 17 
Uhr, Samstag 8 – 13 Uhr
Achtung: Schleswiger Straße und 
Lornsendamm haben am Mittwoch ge-
schlossen! Kauslundhof hat am Diens-
tag geschlossen!!
Unser Sonderangebot auf den ASF-Re-
cyclinghöfen: Die ASF – „GreenCard“. 
Bei der häufigen Anlieferung von 
Grünabfall-Kleinmengen auf den ASF-
Recyclinghöfen bekommen Sie bei uns 
Mengenrabatt. Bei der Anlieferung z. 
B. von zehn 100 Liter-Säcken bezahlen 
Sie anstatt 13 Euro nur noch 10 Euro. 
Vielleicht lohnt sich das auch für Sie!?
Lösung 4: Der ASF – Container. 
Wenn Sie Ihren Grün-, Strauch- und 
Heckenschnitt nicht selbst anliefern 
können oder wollen, hält die ASF hier-
für auch Container in den verschie-
densten Arten und Größen bereit. Für 
kleinere Abfallmengen und beengte 
Platzverhältnisse ist beispielsweise 
der Mini-Container (1 cbm) genau der 
Richtige. Je nach Bedarf bieten wir aber 
auch Container von 3 bis 36 cbm Fas-
sungsvermögen an – wenn gewünscht, 
auch mit verschließbarem Deckel oder 
Klappe zum problemlosen Befüllen. 
Container-Bestellungen nimmt die ASF 
unter Tel. 04621/8572-22 gern entge-
gen.

Aus dem Standesamt
Sterbefälle
19.01.2014 Dorothea Senftleben, Egge-
bek, 87 Jahre 
21.01.2014 Hans Jaspersen, Eggebek, 90 
Jahre
23.01.2014 Dietmar Glöckner, Sollerup, 
77 Jahre
23.01.2014 Hans-Christian Petersen, Eg-
gebek, 90 Jahre
29.01.2014 Henriette Koch, Jerrishoe, 88 
Jahre
02.02.2014 Thomas Schääfe, Janneby, 89 
Jahre
12.02.2014 Margarete Zabel, Langstedt, 
85 Jahre
15.02.2014 Uwe Berndsen, Eggebek, 73 
Jahre 

Das Standesamt Eggebek bleibt am  
Mittwoch, 12.03.2014,  wegen einer 
Mitarbeiterfortbildung geschlossen.
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Geburtstage in der Zeit vom 01.03.2014  bis 05.04.2014
Gemeinde Eggebek
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Edeltraut Emcke 07.03.28
Alma Büttner 15.03.38
Ruth Nielsen 20.03.26
Alice Riesler 25.03.27
Claus Hansen 05.04.35
Gemeinde Janneby
./.
Gemeinde Jerrishoe
Ruth Boelk 04.03.34
Gemeinde Jörl
Ulrich Fries 06.03.39

Trude Christiansen 15.03.31
Brigitte Christiansen 05.04.23
Gemeinde Langstedt
August-Wilhelm Petersen 11.03.39
Gonda Clausen-Schmidt 17.03.31
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg 06.03.35
Erika Carstensen 21.03.39
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber 02.03.30
Marianne Clausen 05.03.37

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 27.03.2014
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby   Fr.   Fr. 14.03.2014  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe           Fr. 14.03.2014
Feuerwehrhaus                09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:20 Uhr
Jörl                    Mo. 03.03.2014
Kleinjörl: Grundschule         11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt         Do. 27.03.2014
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup                Mo. 03.03.2014
Landgasthaus Dorfstraße      11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 03.03.2014
Dorfstraße 10                 11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup          Di. 25.03.2014  
Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Andelene Nahnsen 07.03.22
Heinz-Uwe Lauer 10.03.39
Ingelore Steinhäuser 11.03.38
Margarethe Brodersen 14.03.34
Helmut Borg 24.03.37

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Heike und Detlef Feddersen, Wande-
rup, begehen am 20. März 2014 ihren 
50. Hochzeitstag.
Diamantene Hochzeit:
Mariechen und Jürgen Brodersen, Jörl, 
begehen am 19. März 2014 ihren 60. 
Hochzeitstag. 
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !

Schulnachrichten

Auf der Mitglie-
derversammlung 
konstituierte sich 
ein neuer Vorstand 
im Schulförder-
verein der Eichen-
bachschule Egge-
bek. Einstimmig 
erfolgten die Neu-
wahlen. Geleitet 
wird der Förder-
verein nunmehr 
von Petra Neiß 
als 1. Vorsitzen-
de. Jürgen Wan-
nick wurde als 
stellvertretender 

Der neue Vorstand (v.l.n.r.): Jürgen Wannick, Andrea Ströhle, Petra 
Neiß, Bigit Timmsen, Jörg Martinen, Anke Schulz, Anja Baugatz

Neuer Vorstand im Schulförderverein

Vorsitzender sowie Anja Baugatz als 
Kassenwartin bestätigt. Den Vorstand 
ergänzen Anke Schulz als Beisitzerin, 
Jörg Martinen als Schriftführer sowie 
Andrea Ströhle und Birgit Timmsen als 
Kassenprüferinnen.
Der Schulförderverein Eichenbach-
schule e.V. umfasst derzeit mehr als 180 
Mitglieder. Egal ob Eltern, Großeltern 
oder Verwandte: jeder kann die Arbeit 
des Vereins mit mindestens 10,00 EUR 
pro Jahr unterstützen.
Der Verein hat das Ziel, unterrichtliche 

und außerunterrichtliche Aktivitäten 
der Schule zu fördern. Dazu zählen be-
sonders die Unterstützung von Schul-
veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit, 
die finanzielle Unterstützung von Ver-
anstaltungen, Anschaffungen rund um 
die Schule sowie die Auszeichnung 
von Schülern für herausragende Leis-
tungen. Weitere Informationen rund 
um den Förderverein erteilt die Vorsit-
zende Petra Neiß oder das Schulsekre-
tariat.                          Stefan Andresen

LernhiLfe&more  – Coaching, Nachhilfe, Lernpädagogik 
www.bente-fuchs.de

redaktionsschluss 

für die April-

Ausgabe 
ist am

15. März 
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Schulnachrichten

Der in den vergangenen Jahren neu 
aufgebeute Fachbereich Naturwissen-
schaften (Nawi) bedankt sich für die 
Unterstützung durch den Schulförder-
verein. Kurz vor Jahresende 2013 wur-
den für den Nawi-Unterricht spezielle 

Großzügige Spende vom Schulförderverein
Messgeräte benötigt. In der Hoffnung, 
Hilfe zu erhalten, stellte die Fachschaft 
kurzerhand einen Antrag auf Unterstüt-
zung zur Anschaffung der Messgeräte 
beim Schulförderverein der Eichen-
bachschule. Es folgte eine zweckge-

WIR  für die Jugend
Jugendtreff Jörl 
-  Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Neu: Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 18:00 – 21:30 
Uhr ab 14 Jahre  mit Kay Schiefelbein

Jugendzentrum Wanderup

Montag: 15:30 - 18:30 Uhr für Grundschüler der Abenteuergarten mit Karin, Mat-
thias, Kevin oder Olli
Dienstag: 15:30 - 20:00 Uhr - Grundschüler können bis 18:00 Uhr bleiben, alle ab 
der fünften Klasse auch länger mit Olli und Karin
Mittwoch: 15:30 - 20:00 Uhr für alle ab der fünften Klasse mit Matthias und Ke-
vin
Sonnabend: 14:30 - 17:00 für 3-6-ährige mit Aylysa, 
Freitags finden Aktionstage statt, informiert euch unter www.facebook.com/
Jukidz

jukidz eggebek-Langstedt

J u g e n d t r e f f                 
J e r r i s h o e
Mittwoch und Donnerstag 14.30 bis 
17.30 Uhr
freitags im Wechsel 14.30 bis 17.30 Uhr 
oder von 18.00 bis 21.00 Uhr ab 12 J.
Je nach Wetter sind folgende Aktivitä-
ten geplant: Minigolf, Schwimmbad, 
grillen, kegeln, mit Fahrrad zur Eis-
diele etc.
Ich würde mich sehr über euren Be-
such freuen.            Eure Marion

Projektnachmittage im Juz
für 10-14-jährige
Mittwochs von 15-17 Uhr 
Mi. 5. März Dart Turnier 
Mi. 12. März Zuckerwatte 
Mi. 19. März Tischspiele
Mi. 26. März Laubsägearbeiten
Projektnachmittage im Juz
für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15-17 Uhr
Di. 4. März Tischtennisturnier 
Di. 11. März Aquarell malen

bundene Spende von 500 Euro für die 
Anschaffung. Mittlerweile haben die 
Messgeräte bereits gute Dienste getan. 
Der Unterricht konnte ohne inhaltliche 
Einbußen durchgeführt werden.
Die Eichenbachschule bedankt sich 
herzlich für die schnelle und problem-
lose Hilfe durch den Förderverein

Grosse 
Rosenmontagsfete 
im Juz
Montag, den 3. März von 16:00- 
18:00 Uhr
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Kosten: 1 € für Naschi & Getränke
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str.17
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Di. 18. März Dart Turnier
Di. 25. März Laubsägearbeiten 

Öffnungszeiten
Montags: 16:00-18:00 Jungengruppe 
18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 Mädchentreff
17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwochs: 15:00-17:00 10-12 Jahre
17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags: 15:00-18:00 ab 10 Jahre
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger
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WIR  für die Jugend

So eine Aktion hat es in Schleswig noch 
nicht gegeben. Erstmals veranstaltet der 
Arbeitskreis Mädchenarbeit aus dem 
Kreis Schleswig-Flensburg ein Wochen-
ende nur für junge Frauen. Der Arbeits-
kreis, der aus Jugendeinrichtungen aus 
dem gesamten Kreisgebiet und der Kin-
der- und Jugendförderung des Kreises 
Schleswig-Flensburg besteht, hat dafür 
für Mädchen von 13 bis 17 Jahren ein um-
fangreiches Angebot zusammen gestellt.
Von Samstag, den 08.03.2014 ab 15:00 
Uhr bis Sonntag, den 09.03.2014 um 
13:00 Uhr werden in 16 verschiedenen 
Workshops verschiedene Angebote für 
die jungen Frauen gemacht. Diese rei-
chen vom Improvisationstheater über 
Schnitzen und Ölmalerei bis hin zu Elek-
troarbeiten. Ermöglicht wird dies, weil 
sich neben den Pädagoginnen aus der 
Mädchenarbeit auch andere Institutionen 
aus Schleswig beteiligen. So bietet die 

Fotografin Doris Preuß ein Fotoshooting 
an, die Balletschule Haardt lässt sich die 
Mädchen wie eine Primaballerina fühlen, 
Inken Hansen stellt Kosmetik selber her 
und Lena Kirchschläger vom Naturmarkt 
bringt den Teilnehmerinnen das Improvi-
sationstheater näher.
Anmeldungen für das Wochenende 
sind bei den teilnehmenden Jugendein-
richtungen in Schleswig, Süderbrarup, 
Böklund, Sörup, Wanderup und Kappeln 
erhältlich oder im Internet unter www.
jugendzentrum-schleswig.de zu finden. 
Mit den Anmeldungen können sich die 
jungen Frauen auch die passenden Work-
shops selber zusammen stellen und sich 
so ein individuelles Programm für das 
Wochenende erstellen.
Jugendzentrum Wanderup 
Tel. 04606/1267

Mach doch, was DU willst!
Ein Wochenende für junge Mädchen und Frauen

Mit Erfolg zur eigenen Firma
Seminar für Existenzgründung in 
Schleswig am 21. und 22. März 2014
Das Interesse am Thema Selbstständig-
keit in der Region Flensburg/Schles-

wig ist nach wie vor hoch. Und so sind 
auch die Existenzgründungsseminare 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
WiREG und  der Nord-Ostsee Sparkas-

Aus der Geschäftswelt

Seit Dezember 
2013 bietet Fami-
lie Michelsen ne-
ben dem bekann-
ten Partyservice 
und Mittagstisch 
jetzt auch das 
„Lehrerzimmer” 
im Obergeschoss 
der Alten Schu-
le Wanderup für 
Feierlichkeiten je-
der Art an. In dem 
gemütlichen Am-
biente finden Ge-
sellschaften bis zu 
30 Personen Platz. 

Neu in Wanderup:

Das Lehrerzimmer für Ihre Feier!

Eine Auswahl an Speisen und mehre-
re Menüvorschläge, die zusammen mit 
den Räumlichkeiten vorher gebucht 
werden, werden frisch und vor Ort zu-
bereitet und serviert.
Mit dieser Erweiterung und Ergänzung 
zum „Cocktailmobil” und dem „Grill-

express” erfüllte Kai Michelsen sich 
seinen schon länger gehegten Wunsch, 
in gemütlichem Ambiente seine Spei-
sen zu servieren. Mehr Infos auch auf: 
www.alteschulewanderup.de/lehrer-
zimmer                                            PTH

se stets sehr gut besucht. Der nächste 
Termin findet am 21. und 22. März 
2014 in Schleswig statt.
Die WiREG begleitet in Beratungsge-
sprächen oder Seminaren viele Exis-
tenzgründer bei der Umsetzung ihrer 
Ideen. Durch die Unterstützung von 
Fachreferenten und erfahrenen Bera-
tern bieten die Seminare einen guten 
Überblick und hilfreiche Tipps für die 
weiteren Schritte.
Zentrale Themen der zweitägigen 
Veranstaltung sind die Erstellung des 
Businessplanes, Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten, Marketingüber-
legungen, Informationen zum Steuer-
recht sowie rechtliche Fragen.
Ein Erfahrungsbericht rundet das Infor-
mationsangebot ab. Während der Pau-
sen besteht ausreichend Gelegenheit 
zum Austausch mit anderen Seminar-
teilnehmern und den Referenten.
Für die Teilnahme wird eine Bewir-
tungspauschale in Höhe von 10 Euro in 
Rechnung gestellt. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, werden die Anmel-
dungen in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Das Seminarpro-
gramm ist bei der WiREG erhältlich.
Anmeldung und weitere Informatio-
nen: Andrea Kislat, WiREG Flensburg/
Schleswig, Fon 0461/9992208
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Amt Eggebek
So., 09.03. 15:00 Uhr  Vernissage Treene Kunstring, Dienstleistungszentrum
Sa., 15.03. 08:30-13:00 Uhr Dänisch-Intensivkurs für Anfänger o. Teilnehmer mit einigen  
Vorkenntnissen, Dienstleistungszentrum (Konferenzraum)
Sa., 15.03. 20:00 Uhr  Theater im Amt Eggebek m. d. Haallicht-Studiotheater aus Leck
Sa., 22.03. 08:30-13:00 Uhr Dänisch-Intensivkurs für Anfänger o. Teilnehmer mit einigen  
Vorkenntnissen, Dienstleistungszentrum (Konferenzraum)

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa., 01.03.   Fasching beim Gasthof Thomsen
So., 02.03.   Kinderfasching beim Gasthof Thomsen 
Mo., 03.03.   SSF, Jahreshauptversammlung Minesminde
Do., 06.03.   Sportschützen Langstedt, Filmabend
Fr., 07.03.   Weltgebetstag Kirche und Frauentreff
Sa., 08.03.   Frauentreff, Nähkurs „Mit der Nähmaschine auf Du und Du“, 
    Seniorentagesstätte
Di., 11.03. 19:30 Uhr Sportschützen, Preisskat/Preisdoppelkopf, Schützenheim 
Mi., 12.03. 15:00 Uhr Club der Älteren Generation, Jerrishoe
Mi.  12.03. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
Fr., 14.03. 19:00 Uhr Gemeinde Eggebek, Norddeutscher Abend, Gasthof Thomsen
Fr., 14.03. 19:00 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Gärtnerkrug
Fr.-So.,14.-16.03.2014 Frauentreff, Fahrt ins Kloster Nütschau
Sa., 15.03. 13:30 Uhr RSG Hohe Geest, Jugendversammlung, Reithalle Westerfeld
Mo., 17.03.   DRK, Jahreshauptversammlung
Di., 18.03. 13:30 Uhr DRK, Besuch der Firma Motion-Center in Fockbek
Do., 20.03. 20:00 Uhr Frauentreff, Klöönabend, Seniorentagesstätte
Do., 20.03. 20:00 Uhr RSG Hohe Geest, Jahreshauptversammlung, Gärtnerkrug
Mo., 24.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Seniorenwohnanlage Beekblick
Mi., 26.03. 19:00 Uhr LandFrauen, Vortrag, Bürgerhaus Tarp
Mi.  26.03. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
Mi., 26.03.  Sportschützen, Jahreshauptversammlung
Fr., 28.03. 19:30 Uhr TSV Eintracht Eggebek, Jahreshauptversammlung, Gärtnerkrug
So., 30.03.   RSG Hohe Geest, Vereinsringreiten
Sa., 05.04. 13.00 Uhr Dorfreinigungsaktion mit der RSG Hohe Geest, Bauhof
Sa., 05.04. 13:00 Uhr FFW/Landjugend, Dorfreinigungsaktion, 
     Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mo., 03.03. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen, Janneby/Süderhackstedt
Mi., 05.03. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 05.03. 20:00 Uhr Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 08.03. 19:30 Uhr Feuerwehrfest Sollerup/Süderhackstedt, 
     Landgasthaus Sollerup
Di., 11.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Dörpskrog Janneby
Mo., 17.03. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Jörl, Genossenschaftsversammlung, 
     MarktTreff Jörl
Di., 18.03. 19:30 Uhr DRK, Preisskat und Preisdoppelkopf, Dörpskrog Janneby

Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de
Di., 18.03.   Landfrauen Jörl, „Modenschau“, Honnens, Tarp
Do., 20.03. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 29.03. 19:30 Uhr Feuerwehrfest Jörl, Landgasthaus Sollerup
Mi., 02.04. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Sa.,  05.04. 09:30 Uhr Schietsammeln in Jörl, Treffpunkte: Feuerwehrgerätehaus 
     Großjörl und Schule Kleinjörl 
Sa.,  05.04. 10:00 Uhr Schietsammeln in Janneby, Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Sa.,  05.04. 10:00 Uhr Schietsammeln in Sollerup, Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Sa.,  05.04. 10:00 Uhr Schietsammeln in Süderhackstedt, Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 01.03. 14:00-16:00 Uhr Gemeinde, Annahme von Busch und Gestrüpp, Bolzplatz
Fr., 07.03. 19:30 Uhr Modellflugclub Tarp, Jahreshauptversammlung,  Heideleh
Sa., 08.03. 2:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Heideleh
Sa., 08.03. 19:30 Uhr FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann, Gerätehaus 
So., 09.03. 12:00 Uhr Schwattsuer-Essen, Heideleh
Mo., 10.03. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Heideleh
Sa., 15.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Heideleh
Do., 20.03.   SoVD Tarp-Jerrishoe, Fahrt zur Adler-Modenschau
Sa., 22.03. 13:00 Uhr Gemeinde, Dorfreinigung für Jedermann, Gerätehaus 
Mo., 24.03. 19:30 Uhr Gemeindevertretersitzung, Heideleh
Mi., 26.03. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Vortrag Thema: „Burn out“, Bürgerhaus Tarp
Do., 27.03. 15:00 Uhr DRK, Kaffeenachmittag mit Musikservice, Heideleh
Fr., 28.03. 15:00 Uhr SoVD Tarp-Jerrishoe, Jahreshauptversammlung Landgasthof Tarp

Gemeinde Wanderup
Mo., 03.03. 16:00-18:00 Uhr JUZ, Rosenmontagsfete für Kinder
Do., 06.03. 18:30 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 07.03.   Weltgebetstag Kirche und Gemeindehaus
Sa.-So., 08.-09.03. JUZ, Kreativwochenende für Mädchen ab 12 Jahre
Sa., 08.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Westerkrug
Di., 11.03. 20:00 Uhr Bauausschusssitzung Gemeindevertretung  Dörpshuus
Di., 11.03.   LandFrauenVerein, Vertreterinnenversammlung des Land
     Frauen Verbandes Schleswig-Holstein im Kieler Schloss
Mi., 12.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 13.03. 19:00 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 14.03. 19:30 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Sa., 15.03. 08:-12:00 Uhr Gemeinde, Buschannahme, Bauhof 
Sa., 15.03. 10:00 Uhr LandFrauenVerein, Frauenfrühstück, Christa’s Cafè
Do., 20.03. 20:00 Uhr Gemeindevertretersitzung, Feuerwehrgerätehaus
Mo., 24.03. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Wanderup-Kragstedt, 
     Genossenschaftsversammlung, Westerkrug 
Mi., 26.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 26.03. 19:30 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Sa., 29.03. 09:00 Uhr Dorfreinigung, Treffpunkt: Bolzplatz 
Di., 01.04. 19:30 Uhr Pflanz- und Verschönerungsverein, 
     Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Mi., 02.04. 15:00 Uhr LandFrauenVerein, Vortrag über „Geburtenfolge“, Dörpshuus
Sa., 05.04. 14:00-17:00 Uhr KiTa Wanderup, Flohmarkt

Seniorenwohnpark
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de
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Aus der Geschäftswelt
Veranstaltungen März im 
Seniorenwohnpark „Villa  Carolath“
Damenclub 03. März von 15-17 Uhr  im 
Klönstübchen
Gottesdienst mit Pastorin Schildt 05. 
März 15.30-16.00 Uhr Speisesaal Haus I 
Mitte
Hannes der Musikus 06. März 14.00- 
15.30 Uhr im Speisesaal Haus II Mitte + 
Haus II OG 
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 
06. März, 15-17 Uhr, Speisesaal DWG
Tanztee 07. März von 15-17 Uhr im Spei-
sesaal Haus I Mitte
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 
13. Febr., 15-17 Uhr Speisesaal Haus II 
OG
Bewegungsspiele 14. März 15.00-17.00 
Uhr in Speisesaal Haus I Mitte
Herrenclub 17. März von 15-17 Uhr  im 
Klönstübchen
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 
20. März, 15-17 Uhr Speisesaal Haus II 
Mitte
Gemütliche Runde 21. März. von 15-17 
Uhr im Speisesaal Haus I Mitte
Lotto 28. Febr. von 15:00-17.00 Uhr im 
Speisesaal Haus I Mitte
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 
27. März, 15-17 Uhr Speisesaal Haus II 
EG
Lotto 28. März 15-17 Uhr Speisesaal Haus 
I Mitte

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 

Elouisa
Zauberhaftes aus Stoff: Kinderbeklei-
dung, Accessoires für Groß und Klein, 
Alles fürs schöne Wohnen
Eike Sattler, Eichenring 4, 24852 Egge-
bek, Telefon: 04609/952363
E-Mail: eikeundlouis@gmx.de

Neue Firmen im Amt

Neueröffnung  Selbstverteidigung für Kinder
 Krav Maga und  Kick-/Thaiboxen für Erwachsene

Seit Februar 2014 bietet die Kampf-
kunstschule Nord (KSN), eine Krav 
Maga- und Kinderselbstverteidigungs-
Gruppe in Tarp/Oeversee. Krav Maga 
ist ein speziell von den israelischen 
Spezialkommandos in Zusammenar-
beit mit dem Geheimdienst Mossad 
entwickeltes Kampfsystem, das ausge-
richtet ist auf realistische Selbstvertei-
digung. 
Es werden einfache Techniken erlernt, 
die ganz gezielt aus anderen Kampf-
systemen wie Jiu Jiutsu, Thai Boxen, 
Wing Tsung-Boxen entwickelt wur-
den. Zusätzlich wird für Interessierte 
auch Kick- und Thaiboxen angeboten. 
Training  Freitag 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Sporthalle Treene-Skole Oeversee.
Training für Kids - ab 6 Jahre lernen 
Kinder Grenzen zu setzen, um die ei-
gene Persönlichkeit zu entdecken. Ge-
rade Kinder und körperlich unterlege-
ne Menschen sind davon oft betroffen, 
insbesondere dann, wenn ihr Durch-
setzungsvermögen und ihre Selbstbe-
hauptung nicht sehr ausgeprägt sind. 
Die Kinder lernen im fortlaufenden 
Training, wie sie sich gegen Gewalt jeg-
licher Art wehren können. Durch be-
wusste Verhaltensschulung wird aufge-
zeigt, wie Konflikte entstehen, wie sie 

erkannt und durch richtiges Handeln 
vermieden, entschärft oder gelöst wer-
den können.
Das Training beinhaltet aber auch, sich 
mit Händen und Füßen im Ernstfall 
verteidigen zu können.
Training immer Freitag 16.30 bis 17.30 
Uhr, Sporthalle Treeneskole, Stapel-
holmer Weg, Oeversee.
Weitere Infos KSN Tel.04621-998207, 
e-mail. ksn-line@foni.net , www.ksn-
online.net
Die KSN bietet ein umfangreiches An-
gebot an Kampfkünsten, wie Krav Ma-
ga, Wing Tsung, Escrima, Jeet kune Do, 
Kinderselbstverteidigung, Kickboxen, 
Thaiboxen.
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Aus der region
Klimaschutz schmeckt!
M.Sc. Marion Jensen 
Montag 10.03.2014 um 18.30 Uhr
kostenfrei 
Anmeldung: Tel.:0461-28604 / Mail: 
flensburg@vzsh.de 
Kooperation: Klimapakt Flensburg + 
VHS Flensburg
Schiffbrücke 65, Flensburg
Wenn es um Klimawandel geht, wird 
viel zu selten daran gedacht, dass auch 
unsere Ernährungsweise eine erheb-
liche Rolle spielen kann. Immerhin 
sind Landwirtschaft und Ernährung in 
Deutschland zu etwa einem Fünftel am 
Ausstoß klimawirksamer Gase betei-
ligt und erreichen damit den gleichen 
Stellenwert wie Verkehr und Energie. 
In diesem Vortrag werden die wesentli-
chen klimarelevanten Kriterien im Er-
nährungsbereich wie Anbaumethode, 
Art des Nahrungsmittels, Regionalität, 
Saisonalität, Transport, Lagerung und 
Verarbeitung erläutert. Abschließend 
werden praktische Handlungsanregun-
gen für den Alltag gegeben, um durch 
eine „klimaoptimierte“ Ernährungs-
weise zum Klimaschutz beizutragen. 
Denn gerade beim Essen und Einkau-
fen bieten sich viele Möglichkeiten, 
das Klima zu schonen und gleichzeitig 
der Gesundheit (und manchmal auch 
dem Portemonnaie) Gutes zu tun.

Heimische Eulenwelt
Am Mittwoch, 12. März 2014, 19.00 
Uhr findet die Mitgliederversammlung 
des Naturschutzvereins Obere Treene-
landschaft im Haus an der Treene, Wal-
ter-Saxen-Str. 7  in Tarp statt.
Direkt im Anschluss wird Dirk-Peter 
Meckel einen Bildvortrag über die hei-
mische Eulenwelt halten. Gäste sind 
herzlich willkommen!

Lammessen 
Der Naturschutzverein Obere Treene-
landschaft veranstaltet wieder das  all-
jährliche Lammessen. 
In diesem Jahr findet es am 04. April 

2014 im Hotel Westerkrug in Wande-
rup statt. Beginn ist 19.00 Uhr.
Für einen Festbetrag von 22 € werden 
wieder schmackhaft zubereitete Vari-
ationen des Heidschnuckenfleisches 
aus der Wanderschafherde von Angela 
Dornis angeboten. 
Verbindliche Anmeldungen werden 
bis spätestens Freitag, 21. März im Na-
turschutzbüro unter 04630-936096 ent-
gegen genommen. 

Kleider-und Spielzeug-
markt
für Babys und Kinder am 8. März 2014 
in der Ev. KiTa Tarp, Pastoratsweg, (di-
rekt an der Alexander-Behm-Schule) in 
der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr.
Euch erwartet ein nach Größen sortier-
tes  Angebot gebrauchter Baby- und 
Kinderkleidung, Spielzeug, sowie 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen). Der Erlös aus unserem Café 
geht diesmal zu 100% auf das DKMS- 
Spendenkonto; unsere Kita unterstützt 
die Typisierungsaktion „LAURA WILL 
LEBEN“
Wir freuen uns auf viele, viele Besu-
cher!
Neu im Tanzsportzentrum Tarp: 

Bokwa®

Bokwa Fitessm ist das neuste und in-
novativste Dance Fitness-Programm. Es 
gibt jedem Teilnehmer die Möglichkeit, 
seine eigene Intensität des Workouts 
zu bestimmen, so dass alle Altersgrup-
pen daran teilnehmen können. Keine 
komplexen Choreographien, einfach 
nur Spaß haben und Kalorien verbrau-
chen.
Bokwa® ist das Nachtanzen der Li-
nien von Buchstaben und Zahlen zu 
aktuellster Musik gemischt mit afrika-
nischen Rhythmen. Sweat The Alpha-
beth And Dance The Digitssm.
Jetzt bis zu den Osterferien reinschnup-
pern:

* ab 10. März immer montags von 
16:45-17:45 Uhr für Kinder und Ju-
gendliche
* ab 11. März immer dienstags von 
20:00-21:00 Uhr für Erwachsene
Mit einer Schnuppermitgliedschaft 
einmalig (6 Übungstage) für Erwachse-
ne 25 € und  für Kinder und Jugendli-
che 18 €.
Anmeldung bitte telefonisch unter 
04609/9526003. Weitere Informatio-
nen über unser Angebot finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.tanzen-in-
tarp.de. Wir freuen uns auf Sie!
Shantychor Tarp „De Treeneschipper“ 

„5. Primelkonzert“
Voller Vorfreude und Tatendrang sieht 
der Shantychor Tarp „De Treeneschip-
per“ seinem jährlichen Probenwochen-
ende entgegen. In diesem Jahr fahren 
wir vom 14. bis 16. März in die Jugend-
herberge in Kappeln, um mit viel Freu-
de und Konzentration Shanties zu ler-
nen. Neues, das wir von dort mitbrin-
gen, werden wir beim Primelkonzert 
ebenso präsentieren wie schon lange 
im Repertoire befindliche Shanties. 
Primeln Sie mit uns den Frühling am 
Mittwoch, 26. März, um 16 Uhr. In Zu-
sammenarbeit mit dem famila-Waren-
haus stimmen wir unsere Zuhörerin-
nen und Zuhörer auf den Frühling ein. 
Besonderheit beim Primelkonzert ist, 
dass diese Veranstaltung einen „Mit-
mach-Charakter“ hat. Unser Programm 
enthält neben unseren beliebten Shan-
ties auch eine Menge bekannter Titel 
wie z.B. „Hamburger Veermaster“, „Die 
Nordseewellen“ oder unsere mitreißen-
den Medleys. Die Programmgestaltung 
beim Primelkonzert ist speziell darauf 
abgestimmt, dass unser Publikum mit-
singen und „Chorsingen“ selbst aktiv 
erleben kann. Kommen Sie zu famila, 
genießen Sie unsere Shanties und erle-
ben Sie Ihre eigene Musikalität. Singen 
Sie mit und primeln Sie mit uns den 
Frühling!  Claudia Balzer, Chorleiterin
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Aus der region

Am 01.05.2014 
feiern die Aktiv-
Regionen Eider-
Treene-Sorge und 
Südliches Nord-
friesland bei dem 
10. Regionaltag 
in Friedrichstadt, 
sich und die Regi-
on. Wie gewohnt, 
setzen die Veran-
stalter bei dem 
Regionaltag auf ei-

Erleben Sie die Vielfalt der Region!

ne anspruchsvolle Mischung regiona-
ler Aussteller. Auf dem „steinernem“ 
und dem „grünen“ Markt präsentie-
ren Vereine, Verbände, Projektträger 
und Gewerbetreibende aus der Region 
ihre Arbeit und Angebote. Ein buntes 
Rahmenprogramm für Groß und Klein 
sorgt für beste Unterhaltung und einen 
erlebnisreichen Tag.
Zwischen 10 und 17 Uhr findet am 1. 
Mai 2014 auf dem historischen Markt-
platz in Friedrichstadt der nunmehr 
10. Regionaltag statt. Die Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches An-
gebot regionaler Produkte, Kunst und 
Kultur sowie Informationen zu tou-
ristischen Attraktionen, Ausflugtipps 
und natürlich jede Menge Spaß und 

Unterhaltung für Jung und Alt. Die Ak-
tivRegionen Eider-Treene-Sorge und 
Südliches Nordfriesland stellen die Er-
gebnisse der zurückliegenden EU-För-
derperiode 2007-2013 vor und geben 
Einblicke, welche Schritte für die den 
neuen Förderzeitraum geplant werden. 
Besonders spannend werden hier die 
Beteiligungsmöglichkeiten für alle Be-
wohner der Region. 
Die zahlreichen Aussteller heißen Bür-
gerinnen und Bürger aus den AktivRe-
gionen Eider-Treene-Sorge und Südli-
ches Nordfriesland sowie Menschen 
aus ganz Schleswig-Holstein, Urlauber 
und Ausflügler herzlich willkommen. 
Erleben Sie die Vielfalt der Region!
Veranstalter des Regionaltages ist die 

Eider-Treene-Sorge GmbH in Zusam-
menarbeit mit den AktivRegionen Ei-
der-Treene-Sorge und Südliches Nord-
friesland. Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren, um auch 2014 
den Gästen wieder einen unvergessli-
chen Tag zu bereiten. 
Vereine, Verbände, Kunstschaffende, 
Betriebe mit regionalem Bezug sowie 
interessierte Akteure aus den beiden 
AktivRegionen können sich noch bis 
zum 28. Februar 2014 um die Teilnah-
me am Regionaltag bewerben. Beson-
ders Projektträger der AktivRegionen 
sind aufgerufen, Ihre Maßnahmen der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Teilnah-
mevoraussetzung ist der Sitz in bzw. 
der direkte Bezug zur Region. Beson-
ders willkommen sind Aussteller, die 
an ihrem Stand Aktivitäten anbieten 
und die Besucher zum Schauen oder 
Mitmachen anregen! Anmeldebögen, 
Teilnahmebedingungen und weitere 
Informationen erhalten Sie von Pia 
Weischer (Eider-Treene-Sorge GmbH) 
unter 04333-99 24 95 oder weischer@
eider-treene-sorge.de. 
Die AktivRegionen Eider-Treene-Sorge 
und Südliches Nordfriesland freuen 
sich über eine rege Beteiligung aus der 
Region und zahlreiche Besucher zum 
10. Regionaltag im wunderschönen 
Friedrichstadt!

www.sky-schmidt.de
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Norddeutscher 
Abend

Die Gemeinde Eggebek lädt am 
14. März 2014 ab 19 Uhr zum 

norddeutschen Abend in Gasthof 
Thomsen ein.

Nach einem rustikalen Buffet 
sorgt der Feuerwehrchor  aus 

Sillerup mit platt- und hochdeut-
schen Liedern für Unterhaltung.

Der Eintritt beträgt 15 €.
Anmeldungen nimmt das Gast-
haus Thomsen unter 04609-371 

entgegen.
Der Sport- und Kulturausschuss 
der Gemeinde Eggebek wünscht  

viel Spaß und  guten Appetit.



Die Bundesregie-
rung hat seit 1999 
ein freiwilliges 
Lärmsanierungs-
programm für be-
stehende, hoch 
belastete Bahnstre-
cken des Bundes 
eingeleitet und 
stellt dafür Mittel 
in Höhe von 100 
Mio. € pro Jahr zur 
Verfügung. Es soll 
vorwiegend die 
Lärmbelastung  in 
Schlaf- und Wohn-
räumen durch bau-

Lärmsanierung an Schienenwegen des 
Bundes in der Gemeinde Eggebek

liche Schallschutzmaßnahmen (z.B. 
Lärmschutzwände oder Lärmschutz-
fenster) vermindert werden.
Voraussetzung für die  Aufnahme von 
Ortslagen in das Lärmsanierungspro-
gramm ist die zu erwartende Überschrei-
tung der Lärmsanierungsgrenzwerte an 
Wohngebäuden am Tag und/oder in der 
Nacht. Diese Grenzwerte betragen für 
Wohngebiete am Tage 70 dB (A) und in 
der Nacht 60 dB (A). Dabei sind nur  je-
ne Wohngebäude für Lärmsanierungs-
maßnahmen förderfähig, die vor dem 
01.04.1974 errichtet wurden.
Die Ortsdurchfahrten Eggebek sowie 
auch Langstedt auf dem Bahnabschnitt 
Alt Duvenstedt bis Flensburg-Harrislee 
sind in diesem Lärmsanierungspro-
gramm enthalten. Mittels einer Pri-
oritätsberechnung wird bundesweit 
festgelegt, wann die Lärmsanierungs-

planungen jeweils beginnen können. 
Nach der aktualisierten Prioritätsrei-
hung kann voraussichtlich im Verlauf 
dieses Jahres von einem Beginn der 
schalltechnischen Untersuchung in 
unserem Bereich ausgegangen wer-
den. 
Es wird dann in dieser Untersuchung 
die aktuelle und die prognostizierte 
Schallbelastung ermittelt. Sollten die 
Lärmsanierungsgrenzwerte überschrit-
ten sein, wird hieraus der Umfang der 
erforderlichen Lärmschutzmaßnahmen 
abgeleitet. 
Ob eine Lärmschutzwand gebaut wer-
den kann oder ob passiver Lärmschutz 
(z.B. Schallschutzfenster) anzuwenden 
ist, wird abschließend mittels einer 
vom Eisenbahnbundesamt vorgegebe-
nen Kosten-Nutzen-Abwägungsformel 
festgestellt. Sollte für passiven Schall-
schutz entschieden werden, erhalten 

die betroffenen Hauseigentümer 75 % 
der dafür notwendigen Aufwendun-
gen.
Die Lärmsanierung ist eine freiwillige 
Maßnahme des Bundes unter Vorbehalt 
der dafür jeweils im Bundeshaushalt 
jährlich zur Verfügung gestellten Mit-
tel. Ein Rechtsanspruch besteht daher 
nicht.
Weitere Informationen zum Lärmsanie-
rungsprogramm erhalten Sie auch im 
Internet auf der Homepage des Bundes-
ministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur unter der Rubrik Schiene, 
Programm Lärmsanierung:
http://www.bmwi.de//SharedDocs/
DE/Artikel/LA/laermvorsorge-und-lae-
rmsanierung.html

Freiwilliges Soziales Jahr in Eggebek
Die Gemeinden Eggebek und Langstedt bieten zusammen mit dem 

Schulträger im Amt zum 1. August 2014 eine Stelle für ein Freiwilliges 

Soziales Jahr im Bereich der gemeinsamen Kinder- und Jugendarbeit 

an.

Aufgaben:

* Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit

* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten

* Mitarbeit im Bereich der Schulsozialarbeit

* Gestalten von Ferienaktivitäten und Freizeiten

Fragen beantwortet Matthias Pose gerne entweder per E-mail: team@

jukidz.de oder telefonisch 04609-952104.

Bewerbungen sind bitte schriftlich bis zum 31.03.2014 an die Ge-

meinde Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek, einzureichen.

                              Nachruf
In der Nacht zum 15. Februar 2014 verstarb unser ehe-
maliges Gemeinderatsmitglied

 Uwe Berndsen
im Alter von 73 Jahren.
Ab 2008 war Herr Berndsen zunächst als bürgerliches 
Mitglied im Bauausschuss und ab 2009 bis 2013 als Ge-
meindevertreter für die Gemeinde Eggebek ehrenamt-
lich tätig.
Er hat sich für das Wohl der Gemeinde eingesetzt. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. Unser Mit-
gefühl gilt der Familie.

    Willy Toft
   Bürgermeister der  Gemeinde Eggebek
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    Am 21. Januar verstarb unser 
    Feuerwehrkamerad 
    Oberfeuerwehrmann

  Hans Jaspersen
    im 91. Lebensjahr.
Hans war in seiner aktiven Zeit stets zum Einsatz bereit 
und unserer Wehr insgesamt 63 Jahre kameradschaft-
lich verbunden.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren.       Die Kameraden der 
    Freiwilligen Feuerwehr Eggebek

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNteRNeHmeN GmbH & Co.KG

Bericht aus der Gemeinde
Es wird zurzeit vieles angeschoben. Ein 
Workshop mit allen Gemeindevertretern 
und bürgerlichen Mitgliedern hat stattge-
funden. Eine fruchtbare Diskussion um 
den Ort kam zustande, und das nächste 
Treffen wurde gleich wieder terminiert. 
Es geht um die richtige Weichenstellung 
für die Zukunft Eggebeks. Der demogra-
phische Wandel geht auch an Eggebek 
nicht spurlos vorbei, wir müssen unsere 
positive Ist-Situation stärken und, wo es 
geht, verbessern. Wir haben in Sachen 
Arbeitsplätze vor Ort gute Chancen, 
diese weiter auszubauen. Die Schule im 
Ort ist unentbehrlich für die Region. Wir 
haben die besten Chancen, den funkti-
onellen Raum hier bei uns zu erhalten. 
Darauf gilt es weiter aufzubauen, auch 
in Sachen barrierefreies Bauen werden 
jetzt die Weichen gestellt. Wir haben gute 
Möglichkeiten, an der Osterreihe solche  
Wohnmöglichkeiten zu verorten.
Ich sehe gerade, unser Storch (13/2) ist 
angekommen, umziehen wird er wohl  
nicht, wir haben ihm die Möglichkeit 
mehr als reichlich gegeben. Unsere Ju-
gendarbeit, die wir mit Langstedt zusam-
men betreiben, wird durch viele interes-
sante Projekte im JuKids unterstützt. Das 
Team um Matthias Pose ist hochmoti-
viert, die Betreuung  an den Besuchsta-
gen wird gut von den Jugendlichen und 

Kids angenommen.  Der Linksabbieger 
„Stapelholmerweg/Norderstraße“ wird 
im März angepackt, und soll im Mai 
abgeschlossen werden. Im Baugebiet 8 
laufen die Ausschreibungen. Ab März 
wird das Gelände vorbereitet, und die 
Erschließung kann ab April/Mai starten. 
Bauwillige können dann ab Juli/August 
mit dem Hausbau anfangen.    

 Willy Toft, Bürgermeister 

Dorfreinigung
Am 5.04.2014 ist es wieder soweit. 
Wir treffen uns um 13 Uhr beim Bau-
hof, um uns dann in Gruppen einzu-
teilen und unsere Gemeinde vom Un-
rat des letzten Jahres zu befreien.
Im Anschluss lädt die RSG Hohe 
Geest zu Getränke und Wurst ein.
Zieht Euch bitte wetterfest an, bringt 
Handschuhe und evtl. einen Eimer 
mit.
Wir hoffen auf rege Beteiligung und 
viele neue Gesichter.

Eurer Sport- und Kulturausschuss 
und das Team der RSG  Hohe Geest

„Dazwischen” - 
ein besonderes Kulturangebot
Der Sport- und Kulturausschuss der 
Gemeinde Eggebek plant für den kom-
menden Herbst eine besondere und 
neuartige Veranstaltung.
Neben Musik von Nyhard und  Tänzen  
der Line-Dancer sucht der Ausschuss 
noch Autoren, die Kurzgeschichten 
oder Dichtungen verfassen und mög-
lichst aus dem Amtsbereich kommen.
Hierfür  gilt: Nicht die Professionalität 
zählt, sondern der Mut der Personen, 
die eigenen Werke dem Publikum vor-
zutragen, egal, wie jung oder alt die 
Autoren sind.
Aus diesen drei Faktoren wird dann 
ein besonderer Kulturabend für Jeder-
mann.
Der Ausschuss freut sich auf Anmel-
dungen und Kostproben unter ulrike-
tarp@yahoo.de oder 04609-952550

Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen - Das Preisdoppel-
kopfspielen findet 14-tägig um 19.30 
Uhr statt. Die nächsten Termine: 12. 
und 26.  März und 09. April  2014.

Frühjahrsmarkt
Am 06.04.2014 findet ein Frühjahrs-
markt der Gemeinde Eggebek von 
11-17 Uhr in der großen Sporthalle der 
Eichenbachschule statt.
Hierfür können sich interessierte Aus-

steller ab sofort un-
ter 04609-952550 
anmelden.
Die Standgebühr 
beträgt 5 € pro 
Meter, im Innen-
bereich wird eine 
Reinigungspau-
schale von 10 € 
erhoben.
Sport- und Kultur-
ausschuss der Ge-
meinde Eggebek
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Ausfall der Theaterspielzeit 2014

De Theater-Speelers
vun de Langstedter Füerwehr
Hallo liebe Theaterfreunde,
aufgrund krankheitsbedingter Ausfäl-
le können wir Ihnen leider dieses Jahr 
kein Theaterstück anbieten. Wir wer-
den aber alle „Hebel“ in Bewegung set-
zen, um Ihnen nächstes Jahr, also 2015, 
wieder ein Stück zu präsentieren.
Wir danken für Ihr Verständnis und 
hoffen, uns dann 2015 alle gesund wie-
derzusehen.
Viola Schößler und die Theaterspeeler 
der Fuerwehr Langstedt

Goldene Hochzeit in Langstedt
Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierte das Ehepaar Hannelore 
und Hans-Heinrich Bern am 21. 
Februar 2014 mit der Familie, 
mit Freunden, Nachbarn und 
Bekannten im Gärtnerkrug.
Die Eheleute blicken auf ein be-
wegtes, aber interessantes Leben 
zurück. 
Hannelore, geb. Müller, wur-
de 1945 in Fürstenwalde an 
der Spree geboren und musste 
bereits im Alter von wenigen 
Monaten mit ihrer Mutter und 
Schwester nach Henstedt/Ulz-
burg flüchten. Ihr Vater kehrte 
1948 aus russischer Kriegsge-
fangenschaft zu seiner Familie 
zurück. Ihre Kindheit und Ju-
gend verlebte sie in der neuen 
Heimat und nach dem Schulab-
schluss lernte sie Großhandelskauffrau 
in dem örtlichen Großhandel, der Firma 
Ibendorff. 
Der 74-jährige Hans-Heinrich Bern wur-
de in Ruhwinkel im Kreis Plön geboren, 
wuchs aber in Schönböken bei seinen 
Großeltern auf. Nach dem Schulabschluss 
1955 absolvierte er eine Lehre zum Bank-
kaufmann in Tensfeld, Kreis Bad Sege-
berg, bei der Spar- und Darlehnskasse, 
wo er auch weiterhin beschäftigt war. 
Nachdem er 1960/61 seinen Pflichtwehr-
dienst bei der Bundeswehr abgeleistet 
hatte, arbeitete er kurzfristig als Bank-
kaufmann in Leezen, ebenfalls bei der 
Spar- und Darlehnskasse, und von 1962 
an in Henstedt/Ulzburg.   
Im Dezember 1962 lernte er dort seine 
Frau beim Tanz in der Gastwirtschaft 
kennen. Nach der Hochzeit  wohnte das 
Ehepaar zunächst bei den Eltern der Ju-
bilarin, bis Hans-Heinrich Bern 1966 
als Geschäftsführer der Spar- und Dar-
lehnskasse Eggebek, heute Raiffeisenbank 
eG Flensburg-Schleswig, seine Tätigkeit 
aufnahm. Nach mehreren Fusionen mit 
weiteren Spar- und Darlehnskassen blieb 
er bis zu seinem Ruhestand Zweigstel-
lenleiter in  Eggebek.
1967 zogen Hannelore und Hans-Hein-
rich Bern nach Görrissau/Bollingstedt 
und anschließend nach Langstedt in die 
Ulmenallee, in das Haus der ehemaligen 
Spar- und Darlehnskasse. Nach 17 Jahren 
erwarben sie das Haus in Langstedt, Keel-
beker Weg. Dort fühlen sich beide sehr 
wohl, vor allem wenn sie vor dem Haus 
in der Veranda im Strandkorb sitzen, die 
Sonne genießen und einen Klöönschnack 
mit den vorbeikommenden Nachbarn 
halten. 
Ganz besonders erinnert sich die Jubi-
larin daran, dass sie sich bei dem Um-
zug nach Langstedt der plattdeutschen 

Sprache stellen musste, die sie bald be-
herrschte und die einen besonderen Stel-
lenwert für sie hat. 
Hannelore Bern war und ist stets für ih-
re große Familie da, den vier Kindern, 
die mit ihrer Familie alle in der näheren 
Umgebung wohnen, und den acht En-
kelkindern. Zudem engagiert sie sich als 
aktives Mitglied seit 42 Jahren  im DRK-
Ortsverein Eggebek, zeitweilig auch als 
Bezirkshelferin. 
Beide Jubilare haben sich in den Club 
der Älteren Generation seit vielen Jahren 
aktiv eingebracht und nehmen stets an 
Veranstaltungen und Reisen teil. Auch 
singen sie gerne im Gemischten Chor 
Langstedt, dem sie seit der Gründung 
2000 die Treue halten.
Hans-Heinrich Bern war in seiner Frei-
zeit vielseitig in Vereinen tätig. 1974 trat 
er in die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
ein und wurde 2005 in die Ehrenabtei-
lung entlassen. Auch engagierte er sich 
im Kirchenvorstand der Kirchengemein-
de Eggebek-Jörl, davon viele Jahre als 
Vorsitzender. Im Januar wurde er für 40 
Jahre Mitgliedschaft im Sportschützen-
verein Langstedt geehrt, denn er gehört 
zu den Gründungsmitgliedern und führte 
als erster Kassenwart lange Zeit die Kasse 
des Vereins. 
Da der Jubilar viele Reisen der Raiffeisen-
bank begleitete, führten Urlaubsreisen 
das Ehepaar ins In- und Ausland, u. a. 
nach Island, Italien, Österreich, Norwe-
gen oder in die Schweiz. Auch privat un-
ternahmen beide zahlreiche Reisen, die 
sie sehr genossen haben, und sie freuen 
sich noch heute über die vielen interes-
santen Erlebnisse und über die netten 
Bekanntschaften, die sie unterwegs ge-
macht haben.

Die Dänische Schule 
in Wanderup bietet an:

Dänisch-Intensivkurs 
für Anfänger o. Teilnehmern mit eini-
gen Vorkenntnissen im Dienstleistungs-
zentrum Eggebek (Konferenzraum)
Kursleitung: Sybilla Lena Nitsch
Samstag, 15.03.2014, 8.30 – 13.00
Samstag, 22.03.2014,8.30 – 13.00
Samstag, 12.04.2014, 8.30 – 13.00
Samstag, 26.04.2014, 8.30 – 13.00
Kursgebühr: 50 € für 20 Unterrichtsein-
heiten. Empfohlenes Lehrmittel: „Vi 
snakkes ved“ (Hueber Verlag), Arbeits- 
und Kursbuch. Anschaffung nicht 
zwingend notwendig.
Der angebotene Kurs findet bei einer 
Teilnehmerzahl von mindestens 8 Per-
sonen statt. Bei Fragen und Anmel-
dung: sybilla_nitsch@skoleforeningen.
de, tlf.: 0173 18 62 714
Vanderup Danske Skole, Bakkesand 1, 
24997 Wanderup

Liebe Eltern,
dieses Jahr wird auf dem Frühjahrs-
markt in Eggebek am 6. April 2014 
dank unserer Elternvertreter eine Tom-
bola stattfinden! Der Erlös wird unserer 
Ausflugskasse der Kita zugute kommen. 
Gerne nehmen wir in der Kita Spenden 
für die Tombola entgegen. Gut erhal-
tenes und vollständiges Kinderspiel-
zeug, Bücher, CD, DVD usw. werden 
gesucht. Alle Eltern, Kinder, Freunde 
und Verwandte laden wir herzlich auf 
den Frühjahrsmarkt zu uns ein. Vielen 
Dank und viel Glück!
Ein Wochenende später findet von 
unser DRK KITA Eggebek der Riesen-
Flohmarkt „Rund ums kleine und gro-
ße Kind“ am 13. April 2014  von 9:00 
Uhr  bis 15:00 Uhr  in der Sporthalle 
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der Eichenbachschule Eggebek statt. Es 
sind kleine Spielaktionen für Kinder 
geplant und für das leibliche Wohl ist 
rund um die Uhr gesorgt mit belegten 
Brötchen, Wurst, Kuchen, Popcorn und 
vielen Getränken. Wir haben Platz für 
60 Stände. Der Anmeldeschluss  ist der  
05. April 2014. Anmelden können Sie 
sich bei Mona Kreft ab 18 Uhr unter 
04609-953096 oder 0160 94988790.
Von dem letzten Flohmarktgeld wur-
den ein Motorik-Schleifentisch, ein 
neuer Einkaufladen und eine weitere 
Weichbodenmatte gekauft. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden.
Unsere Kinder können täglich große 
und kleine Kunstwerke in unserem 
Werk- und Kreativraum gestalten. Da-
her können wir immer wieder Papier-
spenden gut gebrauchen. Das Papier 
darf gerne von einer Seite bedruckt sein. 
Jede Größe und Farbe ist hier herzlich 
willkommen. Bitte denken Sie an uns, 
bevor sie alte Flyer, Formulare oder 
ähnlichen wegwerfen. Vielen Dank im 
Voraus.          Ihr DRK-Kita Team

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Der SoVD Ortsgruppe Eggebek lädt alle 
Mitglieder recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am 14.03.2014 um 
19.00 Uhr in den Gärtnerkrug ein.
Auf dem Programm stehen folgende 
Punkte: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesen des Protokolls
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Bericht des Kreises
9. Verschiedenes
Es wird ein kleiner Imbiss gereicht. Der 
Vorstand bittet um rege Beteiligung.  
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 
08.03.2014 bei
Jenny Rösler, Tel. 04609-5330.

Der SoVD Ortsgruppe Eggebek bedankt 
sich herzlich bei den Sponsoren für 
die Tombola bei unserem Verbandsfest 
2014!
H. Petersen,  Schriftführerin

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

Veranstaltungen im März
Anmeldungen und Informationen für 
alle Veranstaltungen bei Ute Ringel
Tel. 04609-765
Alle unsere Aktivitäten finden in der 
Seniorentagesstätte in Eggebek statt, 
sofern nichts anderes angegeben ist.
Am 7. März beteiligen wir uns am 
Weltgebetstag.
Am 8. März findet ein Nähkurs unter 
dem Motto „Mit der Nähmaschine auf 

Du und Du“ statt. Bitte die eigene Ma-
schine mitbringen! Es sind noch weni-
ge Plätze frei.
Vom 14-16. März fahren wir ins Kloster 
Nütschau.
Am 20. März möchten wir mit Euch 
den Frühling?! begrüßen. Wir laden 
zum ersten Klöönabend in diesem Jahr 
ein. Um 20.00 Uhr in der Seniorenta-
gesstätte. Eine gute Gelegenheit für 
Interessierte, uns einmal kennenzuler-
nen.
Es gibt noch freie Plätze in den Kursen 
„Bauchtanz“ und „Tanz und Fitness.
Traut Euch!!
Vorankündigung für den April
Am 6. April findet der erste Frühjahrs-
markt in Eggebek statt. Der Frauentreff 
übernimmt den Kaffee- und Kuchen-
verkauf.
Am 10. April ist Katharina Herzog wie-
der mit einer Lesung bei uns. Es gibt 
endlich eine Fortsetzung von „Marie, 
jeder Mensch braucht eine Eiche“
Wir bitten schon jetzt wegen der räum-
lichen Planung um eure Anmeldun-
gen!
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreff

Jahreshauptversammlung
Am 24. März 2014 findet die Jahres-
hauptversammlung des DRK-Orts-
vereins Eggebek um 19.30 Uhr in der 
Tagesstätte der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“ statt.

Mobilität ist Lebensfreude!
Betriebsbesichtigung bei Rolla-
tor, Elektromobil & Co.
Die Firma Motion-Center Holger Ot-
to GmbH in Fockbek wird uns am 
18.03.2014 bei einer Führung durch 
den Betrieb die Vielseitigkeit der Mo-
bilität im Alter und vieles mehr näher 
bringen.
Wir fahren mit dem Bus nach Fockbek/
Rendsburg. Vor Ort werden wir mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnt.
Wir starten um 13:30 Uhr in Langstedt 
am Gasthof Stelke und um 13:40 Uhr in 
Bollingstedt am Kindergarten.  Unsere 
Rückkunft wird ca. um 19:00 Uhr sein.
Die Kosten pro Person betragen € 
13,00. 
Die Anmeldung wird erbeten bis zum 
10.03.2014  bei Hildegard Manthey, 
Tel. 04609-953235 oder Jutta Riemke, 
Tel. 04625-7053                        
Achtung!!  Zweite Vorankündigung!!
„Flohmarkt für Jedermann“ am 01.Mai 
2014 im und am Gasthof Engbrück. Für 
5,00 € plus einer Kuchenspende kön-
nen Sie bei uns einen Standplatz von 
max. 3 Metern erwerben, um Ihre lieb-
gewonnenen, aber ausrangierten Arti-
kel auf dem Flohmarkt zu verkaufen.
Dieses Angebot gilt nicht nur für Mit-
glieder, sondern wirklich für „Jeder-
mann“!!! 
Der Aufbau Ihres Standes kann ab 06:30 
Uhr erfolgen. Der Verkauf ist dann von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr vorgesehen.
Es findet gleichzeitig ein Kaffee-, Ku-
chen- und Käsebrötchenverkauf statt.
Anmeldungen bitte bis 16.04.2014 bei 
Hildegard Manthey, Tel. 04609-953235 
oder Jutta Riemke, Tel. 04625-705

Sportschützenverein Langstedt e. V. 
von 1974 
Doppelkopf + Preisskat
Unser nächstes Doppelkopf und Preis-
skat findet am Dienstag, den 11. März 
2014 um 19:30 Uhr im Schützenheim 
statt. Viel Glück!!
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„150 Jahre Rotes Kreuz – aus Liebe zum Menschen!“
Der Leitspruch des 
Jahres 2013 ge-
riet noch einmal 
in den Fokus, als 
die 1. Vorsitzende 
des DRK-Ortsver-
eins Bollingstedt-
Langstedt Hilde-
gard Manthey die 
zahlreich erschie-
nenen Mitglieder 
am 5. Februar 2014 
zur Jahreshaupt-
versammlung im 
Gärtnerkrug Egge-
bek begrüßte.
Viele Aktivitäten 
des Ortsvereins 
standen 2013 unter diesem Jubiläums-
motto, das kurz und prägnant das Selbst-
verständnis des DRK widerspiegelt. Frau 
Manthey konnte in ihrem Rückblick be-
richten, dass dies dem Ortsverein mit 
dem letztjährigen Herbstfest wohl bemer-
kenswert gut gelungen war. Zugunsten 
des neugegründeten Kinderhilfsfonds 
wurde mit tatkräftiger Unterstützung des 
regionalen Handels eine Tombola veran-
staltet, die vielen lange im Gedächtnis 
bleiben wird. 154 Gewinne fanden neue, 
glückliche Besitzer und dem Kinder-
hilfsfonds konnte die stolze Summe von 
1.200 € zugeführt werden. 
In ihrem weiteren Rückblick ließ die 1. 
Vorsitzende auch die anderen Veranstal-
tungen des Jahres Revue passieren. 
Die vier routinemäßigen Blutspendeter-
mine fanden mit insgesamt 317 Spen-
dern statt.
Zum Abschluss ihres Rückblicks gab 
Frau Manthey den Mitgliedern noch ein 
wenig Statistik mit auf den Weg. Mit 164 
Mitgliedern ist es fast gelungen, die Mit-
gliederzahl stabil zu halten – ein Erfolg 
in der heutigen Zeit. 
Als Nächste hatte die Kassenwartin das 
Wort. Britta Lund legte die Kassenfüh-
rung des Vereins offen. Sie hatte nur Gu-
tes zu vermelden. Der Verein ist finanzi-
ell gesund. Die Kassenprüferinnen Sonja 

Nissen und Vera Tietz  bestätigten eine 
ordnungsgemäße Kassenführung und 
schlugen die Entlastung des Vorstands 
vor. Die Mitglieder folgten dem Vorschlag 
ohne zu zögern.
Als langjährige Mitglieder im DRK wur-
den Hans-Heinrich Matzen für 25 Jahre, 
Elfriede Brodersen für 25 Jahre und Li-
sa von Pein-Bracker für das diamantene 
Jubliläum einer 60-jährigen Mitglied-
schaft(!!!) geehrt. Die Ehrungen nahm 
der Vorsitzende des DRK-Kreisverbandes 
Harald Krabbenhöft vor und dankte den 
Jubilaren für die lange Treue zur guten 
Sache. Nicht anwesend waren die Jubi-
lare Agnes Klein (25 Jahre), Urte Bilet-
Clausen (25 Jahre) und Christiane Lorenz 
(40 Jahre). 
Der traditionsreiche Kartenclub des Be-
reiches Langstedt steht unter neuer Lei-
tung. Die Vorsitzende dankte den bisheri-
gen Leitern Franziska Nissen und Elfriede 
Brodersen für ihre langjährige Tätigkeit 
und gab bekannt, dass sich Hanny Thom-
sen und Inge Alexander dankenswerter-
weise bereit erklärt hatten, das Amt zu 
übernehmen. Es kann also weiter gereizt 
und kontra gegeben werden.
Zum Ende des offiziellen Teils der Veran-
staltung ergriff die stellvertretende Bür-
germeisterin aus Langstedt Marret Andre-
sen das Wort und zollte, auch im Namen 

Von links 2. Vorsitzende Jutta Riemke, Vorsitzender Kreisverband 
Harald Krabbenhöft, 1. Vorsitzende Hildegard Manthey, Hans-
Heinrich Matzen, Elfriede Brodersen, Lisa von Pein-Bracker

des ebenfalls anwesenden Bürgermeis-
ters von Bollingstedt Bernd Nissen, dem 
Ortsverein Dank und Anerkennung für 
das ehrenamtliche, soziale Engagement 
in den beiden Gemeinden.
Erfrischt nach einer Suppe konnten sich 
alle auf den Vortrag des Referenten Gun-
nar Green zum Thema „Reise ins Land 
des Nordlichts“ konzentrieren. Der Wel-
tenbummler aus Sollerup brachte seinem 
Publikum in einem multimedial gestal-
teten Vortrag die Landschaft Norwegens 
und die Mentalität seiner Bewohner nä-
her. Absoluter Höhepunkt seines frisch, 
frei und mit Humor vorgetragenen Be-
richts waren ohne Zweifel die Fotos einer 
geradezu magischen Nordlicht-Nacht!
Nach diesem visuellen Genuss machten 
sich die Mitglieder auf den Heimweg. In-
formiert, gesättigt und unterhalten – ty-
pisch DRK-Ortsverein eben!

Einladung
Der Vorstand des Ortskulturringes Bol-
lingstedt e.V. lädt alle Mitglieder und 
Bürger der Gemeinde herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 12. März 2014, 19.30 
Uhr, Gasthof Engbrück
Tagesordnung:       
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastungserteilung für Kassenwart 
und Vorstand
6. Wahlen
a) 1. Vorsitzende/r (Wiederwahl mög-
lich )
b) Kassenwart/in (Wiederwahl nicht 
möglich )
c) Beisitzer/in (Wiederwahl nicht mög-
lich )
d) Kassenprüfer/in
7. Vorplanung Programm 2014/2015
8. Verschiedenes

Jessika Lang, 1. Vorsitzende
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In diesem Jahr feiert 
der Sportschützen-
verein Langstedt 
sein 40-jähriges 
Bestehen. Deswe-
gen fand das Fest, 
auf dem die Sieger 
der Vereinsmeister-
schaft geehrt wur-
den, in einem be-
sonderen Rahmen 
statt. Zahlreiche 
Gründungsmitglie-
der, von denen ei-
nige sogar noch ak-
tive Schützen sind, 
waren erschienen.  
Nach einem le-

SSV Langstedt feiert 40-jähriges Jubiläum

ckeren Essen ergriff der 1. Vorsitzende 
Helmut Nissen das Wort. Er hielt einen 
kurzen Abriss über die Entstehungsge-
schichte des Vereins. Weil er selbst zu 
den Gründern zählt, übernahmen die 2. 
Vorsitzende Astrid Hansen und die Kreis-
damenleiterin Karen Andresen die Aus-
zeichnung aller Gründungsmitglieder. Je-
der erhielt eine Urkunde und eine Nadel. 
So dankte der Vorstand allen für 40 Jahre 

treue Mitgliedschaft. Im Rahmen der Ver-
einsmeisterschaft hatte es ein spezielles 
Glücksschießen für alle Gründungsmit-
glieder gegeben. An diesem Abend wur-
den die Gewinner ausgelost. Siegerin bei 
den Damen war Petra Hansen, Sieger bei 
den Herren war Klaus Sievers. 
Anschließend übernahm der Jugendleiter 
Martin Rahn die Ehrung der Vereinsmeis-
ter. In diesem Zusammenhang lobte er die 

hohe Beteiligung der Jugendlichen beim 
Training. Zurzeit sind 13 Mädchen und 
Jungen im Verein aktiv und nehmen er-
folgreich an den Kreis- und Landesmeis-
terschaften teil. Vereinsmeisterin bei den 
Juniorinnen wurden Finja Holmer und 
Annabell Bruhn, Vereinsmeister bei den 
Jugendlichen wurde Sebastian van den 
Bosch. Bei den Schülern war Lara Jürgen-
sen beste Schützin und Lukas Christian-
sen bester Schütze. Bei den Erwachsenen 
beteiligten sich elf Männer und zehn Frau-
en. Daneben nahmen noch drei weibliche 
und vier männliche Gäste außer Konkur-
renz teil. In fünf Disziplinen stellten alle 
ihr Können unter Beweis. Nachdem die 
Urkunden für einen Sieg in den einzelnen 
Disziplinen überreicht worden waren, 
kam es zur Ehrung der Vereinsmeister. Die 
höchste Ringzahl insgesamt bei den Da-
men und somit den 1. Platz erreichte As-
trid Hansen vor Helga Jansen und Maike 
Thomsen. Bei den Herren belegte Hartmut 
Jansen den 1. Platz vor Stefan Andresen 
und Rainer Schmidt.  Nach der Ehrung 
eröffneten die beiden Vereinsmeister den 
Tanz. Es wurde mit musikalischer Unter-
stützung durch DJ Olli bis in die frühen 
Morgenstunden getanzt und gefeiert.

Die beiden Vereinsmeister und weitere Preisträger der einzelnen 
Disziplinen Karen Andresen, Martin Rahn, Astrid Hansen, Maike 
Thomsen, Hartmut Jansen, Heinrich Thomsen, Helga Jansen
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Am 07. Februar fand im Gasthof Thom-
sen die diesjährige JHV des Reiterver-
ein Eggebek statt. Die 1. Vorsitzende 
begrüßte 45 Teilnehmer und eröffnete 
um 19.30 Uhr die Sitzung.
Nach dem Jahresbericht und dem Kas-
senbericht 2013 folgten die Wahlen. Zur 
Wahl standen die 2. Vorsitzende (Tanja 
Bruhn), die Jugendwartin (Bianca) und 
unser Gerätewart (Holger Bölck). Unser 
Gerätewart wurde durch Wiederwahl 
im Amt bestätigt und ist für 4 weitere 
Jahre gewählt.
Die 2. Vorsitzende hat nach 5 Jahren 
Vorstandsarbeit den Posten abgegeben 
und auch unsere langjährige Jugend-
wartin stand nicht mehr für eine Wie-
derwahl zu Verfügung. Bianca Frey hat 
den Posten der Jugendwartin 20 Jahre 
bekleidet. Für ihre hervorragende Ju-
gendarbeit bedankt sich die Vorsitzen-
de recht herzlich bei ihr. Bianca Frey 
und Tanja Bruhn wurden für ihre jah-
relange Mitarbeit im Vorstand durch 
die 1. Vorsitzende geehrt und bekamen 
zum Abschied ein Geschenk und Blu-
men überreicht. Beide Damen haben 
aber ihre weitere Mitarbeit im Turnier-
ausschuss zugesichert und Bianca wird 
sich weiterhin um das Ringreiten im 
Reiterverein Eggebek kümmern.
Neue 2. Vorsitzende wurde Angela 
Schmidtke aus Sieverstedt. Angela ist 
seit sechs Jahren Mitglied im Reiterver-
ein Eggebek.
Neue Jugend- und Reitwartin wurde 
Sandra Beck. Sandra ist seit zehn Jah-
ren Mitglied im Reiterverein. Angela 
Schmidtke und Sandra Beck sind im 
Reiterverein Eggebek sehr aktiv und 
werden sich in Zukunft um den Reitun-
terricht und Reitlehrgänge kümmern.
Weiterhin wurde unsere Beisitzerin 
Gunda Hand für weitere zwei Jahre im 
Amt bestätigt. Neuer Kassenprüfer für 
zwei Jahre wurde Wolfgang Bohlen.
Nach Bekanntgabe der Termine 2014 
berichtete die ausgeschiedene Jugend-
wartin Bianca Frey von der Jugendver-
sammlung, die vor der JHV stattfand. 
Als Jugendsprecherin wurde Annabell 
Bruhn gewählt und die beiden Stell-
vertreterinnen sind Finja Sievers und 
Katharina Gorny.
Unser Bürgermeister aus Eggebek Wil-
ly Toft überbrachte die Grüße der Ge-
meinde und sicherte dem Reiterverein 
Eggebek wieder die Unterstützung der 
Gemeinde Eggebek zu.
Unter „Verschiedenes” berichtete die 
1. Vorsitzende, dass am 21.09.2014 das 
Landesringreiten in Eggebek stattfindet. 

Veränderungen im Vorstand

Ausrichter ist die RSG Hohe Geest. Bis 
Ende April müssen wir die Teilnehmer 
melden. Weiterhin werden wir 2014 
den Dressurplatz wieder herrichten. 
Der Reiterverein Eggebek übernimmt 
als einer von vier Vereinen Teile der 
Kreismeisterschaft des Reiterbundes 
während des Sommerturniers am 05. 
und 06 Juli 2014. 
Hier die Termine 2014 des Rei-
terverein Eggebek
29.03 Arbeitsdienst Reitplatz Eggebek 
 10.00 Uhr Reitplatz
21.04 Osterausritt evtl. nach Tydal 
 10.00 Uhr Westerreihe
25.05 Frühlingsringreiten  
 14.00 Uhr Reitplatz Eggebek
28.05 Aufbau Himmelfahrt,  
 17.30 Uhr Gasthof Thomsen
29.05 Ringreiter- und Schützenfest 
 09.00 Uhr Gasthof Thomsen
21. und 28.06 Arbeitsdienst auf dem  
 Reitplatz nach Absprache Platz-/ 
 Gerätewart
05./06. Juli 38. Pferdeleistungsschau 
 Reitplatz ab 07:00 Uhr
07.07 Abbau Turnier/Spanferkelessen 
 17.00 Uhr Reitplatz
14.09 Pokalringreiten Eggebek/Sollerup 
 10.00 Uhr Reitplatz Eggebek
21.09 Landesringreiten bei  RSG Hohe  
 Geest
03.10 Reiterrallye   
 13.30 Uhr Reitplatz Sollerup
14.12 Adventsausritt   
 10.00 Uhr Westerreihe

Links die ehemalige Jugendwartin Bianca 
Frey und rechts die „neue“ Jugend- und 
Reitwartin Sandra Beck

Jugendversammlung und Jah-
reshauptversammlung der RSG 
Hohe Geest
Am 15. März 2014 findet die alljährli-
che Jugendversammlung der RSG Hohe 
Geest ab 13.30 Uhr im Aufenthaltsraum 
der Reithalle in Eggebek-Westerfeld 
statt. Nach der Wahl von 1. und 2. Jug-
endsprecher/in geht es – wie in jedem 
Jahr – zum Schlittschuhlaufen. Alle 
Jugendlichen bis 16 Jahre sind herzlich 
dazu eingeladen.
Am 20. März 2014 findet die Jahres-
hauptversammlung ab 20.00 Uhr im 
Gärtnerkrug statt. Auf der Tagesordnung 
stehen neben dem Jahresrückblick des 
Vorsitzenden der Kassenbericht und 
die turnusmäßigen Vorstandswahlen. 
Zu diesem Abend sind alle erwachse-
nen Mitglieder des RSG Hohe Geest 
herzlich eingeladen.
Besonderer Höhepunkt im Terminka-
lender des Vereines wird das Landes-
ringreiten, das alle vier Jahre stattfin-
det, im September 2014 sein. 

Christa Schaefer

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des TSV „Eintracht“ Eggebek e.V. 
findet am Freitag, 28. März 2014 um 
19.30 Uhr im Gärtnerkrug in Eggebek 
statt. Alle Mitglieder werden hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung – Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Grußworte der Gäste
4. Protokoll der vorjährigen Jahreshaupt-
versammlung vom 22. März 2013
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstandes
7. Kassenbericht
8. Aussprache zu den Berichten
9. Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen/Bestätigungen
 a) 1. Vorsitzende/Vorsitzender
 b) Schriftführerin/Schriftführer
 c) Gerätewart/-in
 d) 2 Beisitzende/Beisitzer
 e) 1 Kassenprüfer/-in
 f) Fachwartin/Fachwarte
12. Sachstandsbericht „Beach Court“
13. Behandlung von Anträgen - (Anträge 
sind bis zum 12.03.2014 beim 1. Vorsit-
zenden H.-W. Pöhlmann, Treeneblick 9, 
24852 Langstedt, einzureichen)
14. Verschiedenes
I. A. des Vorstandes: H.-W. Pöhlmann
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Ehrungen beim LandfrauenvereinDer LandFrauen-
Verein Jerrishoe-
Tarp e.V. startete 
am 30. Januar im 
„Haus an der Tree-
ne“ in Tarp ins 
neue Jahr. Nach 
der Begrüßung 
durch die Vor-
sitzende Barbara 
Illias-Göbel und 
dem Kaffeetrin-
ken begann die 
Jahreshauptver-
sammlung. Es hat-
ten sich 87 Land-
frauen und drei 
geladene Gäste, Heike Schmidt, Bür-
germeisterin von Jerrishoe, Willi Toft, 
Bürgermeister von Eggebek und der 
Tarper Bürgermeister Peter Hopfstock 
eingefunden. Die Grußworte der Gäs-
te übernahm Herr Hopfstock, der sich 
im Namen der Gemeindevertretungen 
recht herzlich dafür bedankte, dass die 
Landfrauen sich immer wieder aktiv 
an Gemeindeaktionen beteiligen. Er 
machte auch auf eine Typisierungsak-
tion zugunsten eines Tarper Mädchens 
aufmerksam, woraufhin sich die Land-
frauen ganz spontan zu einer Spenden-
aktion und einer gemeinsamen Fahrt 
zur Typisierung entschlossen. Beim 
Jahresrückblick 2013, von der Schrift-
führerin Renate Nissen vorgetragen, 
erinnerten sich die Landfrauen gerne 
an die verschiedenen und vielfältigen 
Angebote, die im letztjährigen Pro-
gramm waren. Innerhalb des Land-
frauenvereins trifft sich 14-tägig die 
„Lustige Handarbeitsrunde“, die ihre 
vielfältigen Handarbeiten im Laufe des 
Jahres zu wohltätigen Zwecken bei ver-
schiedenen Gelegenheiten verkaufen. 
Auch im letzten Jahr konnten wieder 
über 1.200 € eingenommen und für 
das „Fritz“ in Tarp und den Schulför-
derverein gespendet werden. Die Kas-
senlage zeigte sich ausgeglichen  und 
wurde von Maike Thomsen, der Kas-
senführerin, dargestellt. Es wurde dar-
auf hingewiesen, dass der Jahresbeitrag 
in den nächsten Jahren wohl ansteigen 
werde, da auch der Landesverband be-
reits Erhöhungen angekündigt hat, die 
Referentenkosten stetig steigen und 
dies sich letztendlich danach  auch auf 
die Ortsverbände auswirken werde. 
Die scheidende Schriftführerin Renate 
Nissen wurde für ihre langjährige Mit-

arbeit im Vorstand geehrt und erhielt 
eine Dankesurkunde der Landesvorsit-
zenden Marga Trede sowie die silberne 
Biene in Schleswig-Holstein-Farben, 
überreicht durch die stellvertretende 
Kreisvorsitzende Barbara Illias-Göbel, 
die sich bei ihr für 16 Jahre Vorstands-
arbeit mit einem Reisegutschein vom 
Landfrauenverein bedankte. Als neue 
Schriftführerin wurde Ute Görrissen 
einstimmig gewählt. Die stellvertreten-
de Kassenführerin Heidi Bundtzen und 
die Ortvertrauensfrauen Magrit Toft, Si-
grid Hansen, Petra Erichsen und Luise 
Ebsen wurden ebenfalls einstimmig für 
vier  weitere Jahre gewählt. Anschlie-
ßend wurden Hildegard Müller für 50 
Jahre Mitgliedschaft im Ortverein und 
Sigrid Hansen, Lore Schröter, Christel 
Resch, Lotte Mäueler und Anne Rath-
jen für jeweils 25 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Es folgte die Begrüßung der 
neuen Mitglieder. Frau Illias-Göbel 
bot noch einen kleinen Ausblick auf 
das neue Jahr mit vielen verschiede-
nen Angeboten wie einem Vortrag 
zum Thema „Burn-Out“, einer Radtour 
nach Gammelund und einer Tagesfahrt 
ins Heidekastell nach Bispingen. Nach 
der offiziellen Beendigung der Jahres-
hauptversammlung wurde von Brigitta 
Butwil eine Foto-Show präsentiert, die 
zu vielen Ereignissen des letzten Jahres 
Bilder und Kommentare enthielt; sehr 
zur Freude der Landfrauen, die noch 
viel zu lachen bekamen.

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe Landfrauen,
im März laden wir euch zu einem Vor-
trag mit Frau Karin Obermark-Stell 
ein. „Burn out - Management und Pro-
phylaxe – Neue Energien für den Ar-
beitsalltag” so lautet unser Thema am 
26.03.14 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
Tarp. Wer kennt nicht das Gefühl dem 
Alltagsstress nicht mehr gewachsen 
zu sein. Frau Obermark-Stell wird uns 
aufzeigen, ob der Stress positiv und be-
lebend ist, oder ob unser Stress schon 
krank macht. In einem interaktiven Vor-
trag lernen wir, mit Stress umzugehen. 
Anmeldungen bitte bis zum 24.03.14 
bei Heidi Bundtzen Tel.:04638-7792

GEMEINDE JERRISHOE Die Bürgermeisterin
Buschannahme
Wir geben bekannt, dass unser Gemeindearbeiter Dieter Meyer wieder Busch und 
Gestrüpp annimmt  
am Samstag, 01.03.2014 von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem Bolzplatz

GEMEINDE JERRISHOE
Die Bürgermeisterin

Dorfreinigung
Die Gemeinde Jerrishoe bittet alle Jer-
rishoer Bürger um Mithilfe bei der jähr-
lichen Dorfsäuberungsaktion
am Samstag, d. 22. März 2014  
Beginn 13.00 Uhr
Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus
Unter der Regie der Freiwilligen Feuer-
wehr Jerrishoe wird in allen Jerrishoer 
Straßen Müll gesammelt. Als gemeinsa-
men Abschluss gibt es wieder gratis für 
alle fleißigen Helfer/innen Grillwurst 
mit Pommes/Brot und Getränke. 
Wir freuen uns schon heute auf eine re-
ge Beteiligung.

Entschuldigung
Bei den Satzarbeiten für die letzte WIR 
hat die Technik in die Einladung der 
Jagdgenossenschaft Jerrishoe gleich 
zwei Fehler eingebaut.
Zum Ersten wurde aus dem Datum 13. 
Februar ein 23. Februar und zum Zwei-
ten wurde ein Tagesordnungspunkt 
„Abstimmung über die Neuaufnahme 
eines Jagdpächters” nicht gesetzt.
Wir bitten den Jagdvorsteher Uwe 
Andresen und alle Betroffenen um Ent-
schuldigung.                         Der Verlag

redaktionsschluss für die
April-Ausgabe ist am15. März
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Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

sportmeldungen

Klöönnachmittag
Am 10. März 2014 treffen sich alle, die 
gemütlich plaudern möchten, Unter-
haltungsspiele mögen und in Gesell-
schaft etwas Zeit verbringen können. 
Von 14:30-18:00 Uhr im Heideleh Jer-
rishoe.
Musiknachmittag
Wer kennt sie nicht, Glenn Miller oder 
Benny Goodman! Die Überbringer des 
Swing oder des Charleston, rhythmisch 
und flott. Von wem gesungen: „Rote 
Rosen, Rote Lippen, Roter Wein“ oder 
„Ganz Paris träumt von der Liebe“?
Am 27. März laden wir zu einem be-
sonderen Musiknachmittag ins Heide-
leh, Jerrishoe ein. Der Musikservice-
Nord moderiert durch den Nachmittag 
mit einem Musikangebot der 20er bis 
60er Jahre.
Zu Beginn ein gemeinsames Kaffeetrin-

Einladung 
an alle Mitglieder des Ortsverbandes  
Tarp-Jerrishoe zur Jahreshauptver-
sammlung, am Freitag den 28. März 
2014 um 15.00 Uhr im Landgasthof 
Tarp. Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen der Mitglieder.
Anmeldung bitte  bis  zum 25.03.2014 
unter  Tel.  H. Hoddow 04638- 8995946/ 
H. Koenig 04638-7865 oder  H.Döll  
04638-7306                   Der Vorstand

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe Preisskat & Preiswürfeln

Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe 
lädt herzlich zum alljährlichen Preis-
skat oder Preiswürfeln für Jedermann 
ein.
Es winken den Gewinnern beider Spie-
le wieder schöne Preise. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt.
Wann: Samstag, den 08.03.2014 um 
19:30 Uhr - Wo: Feuerwehrgerätehaus 
Jerrishoe - Startgeld: 5 Euro
Ihre Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
www.feuerwehr-jerrishoe.de

ken und dann… sich an Klänge und 
Melodien erinnern.
Bitte Anmeldung Tel. 04638-7802 (ab 
14:00Uhr) und im Heideleh 04638- 
898670 bis zum 20.03.2014.
Vorankündigung
Blutspende am 28. April

Blut spenden und Leben retten!
Am 28.04.2014 bittet der DRK Ortsver-
ein Jerrishoe zum 2. Blutspendetermin 
in diesem Jahr. Von 16:00 Uhr – 19:30 
Uhr können Spender im Heideleh, Jer-
rishoe die Aktion unterstützen und 
sich anschließend bei einem kleinen 
Imbiss stärken. Danke dafür!

Erfolgreiche 
Landesmeisterschaft 
“Spaß und gute Laune sind die besten 
Voraussetzungen für gute Ergebnisse”, 
stellte Heinz-Willi Neuhaus fest, „und 
unsere Sportler hatten auf der LM de-
finitiv beides!“ Dass die Jerrishoer 
Bogenschützen dabei durchweg auch 
gute Ringzahlen, die meisten sogar 
über ihren Qualifikationsergebnissen 
schossen, machte das Turnier per se 
schon rund. Gekrönt wurde der Wett-
kampf durch den Vizetitel für Darlin 
Thomsen (Recurvebogen weibl. Schü-
ler). Sie fand gegen Fenja Gäde von der 
SchGem Norderstedt etwas zu spät in 
ihren Rhythmus, konnte aber im zwei-
ten Satz anschließen. Bei den Juniorin-
nen agierte Jaqueline Hansen als Klasse 
für sich: Mit 58 Punkten Abstand auf 
die Zweitplatzierte Lea Pape (SV For-
tuna Stampe) bedeuteten 560 Ringe die 
sichere Fahrkarte zur DM. 

Die zur Jahresmit-
gliederversamm-
lung anwesenden 
Schützen konn-
ten aufatmen: 
Die befürchtete 
Beitragserhöhung 
oder Umlageerhe-
bung in Folge der 
geplanten Rettung 
des Kellinghus-
ener Landesleis-
tungszent rums 
blieb aus, nach-
dem der NDSB-
Vorstand die 
Delegierten auf 
dem außerordent-
lichen Landes-

Keine Umlage fürs LLZ

schützentag nicht von seinem größten-
teils umlagefinanzierten 720.000-Euro-
Projekt zur Übernahme und Sanierung 
des Kellinghusener Schützenheimes 
hatte überzeugen können. 
Somit prägte die Vorbereitung der Bo-
gen-Landesmeisterschaften sowie die 
turnusmäßig anstehenden Vorstands-
wahlen die Sitzung: Einstimmig wie-
dergewählt wurden der stellvertreten-
de Vorsitzende Heinz-Willi Neuhaus 
sowie Schriftführer Frank Herpich. Die 
Führung der Bogensparte bleibt unver-
ändert in den bewährten Händen von 
Barbara Neuhaus, und Conny Monke 
wird sich weiterhin als Festausschuss 
einbringen. Vakant wurde dagegen das 
Amt des Kassenwartes.

Vorsitzende Regina Monke bedankt sich im Namen des Vereins

Ein halbes Leben für den Verein
Eine Neuwahl wurde erforderlich, 
nachdem Doris Gresch ihr Amt nach 
39 Jahren zur Verfügung stellte. 1973 in 
den Schützenverein eingetreten, über-
nahm sie bereits zwei Jahre darauf im 
Alter von 21 Jahren die Verantwortung 
für die Vereinsgelder. Seither hatte sie 
einer Vielzahl von Kassenprüfern mit 
ihrer vorbildlichen Buchführung die 
alljährliche Aufgabe leicht gemacht. 
Unverzichtbar war ihr Mitwirken bei 
der Vereinsentwicklung: So hatte sie 
Mitte der 90er wesentlichen Anteil 
an der Zuerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit. Noch in den letzten Monaten 
schob sie die Umstellung der Beitrags-
zahlungen auf die SEPA-Norm mit 

an. Für ihr Engagement wurde Doris 
Gresch vor zwei Jahren vom Deutschen 
Schützenbund mit der goldenen Ver-
dienstnadel ausgezeichnet. Der Verein 
bedankte sich mit einem prall gefüllten 
Präsentkorb für nahezu vier Jahrzehnte 
verantwortungsvoller Tätigkeit.  
Zum Nachfolger wurde einstimmig der 
Tarper Marc Lund gewählt.                fh 
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

                              Nachruf
Am 24. Januar 2014 verstarb

 Sönke Peters-Bruhn
im Alter von 70 Jahren.
Sönke hat die Jugendarbeit in der Gemeinde Jörl auf-
gebaut und geprägt. Sowohl bei Eltern als auch bei den 
Jugendlichen war er stets sehr beliebt.
Danke Sönke.
  Für die Gemeinde Jörl
  Silke Hünefeld, Bürgermeisterin

Verbandsliga Recurvebogen: 

Jerrishoer Mannschaft behauptete sich 
Zufrieden war Trainerin Silke Nissen nach Abschluss der NDSB 
Verbandsliga. Ihre Mannschaft mit Hans-Jürgen Hansen, Jaque-
line Hansen, Christoph Theune-Kreuziger und Mario Thomsen 
hatte den dritten Spieltag mit sieben Begegnungen zwar punkt-
gleich mit dem Bad Oldesloer Bogensport e.V., aber mit höherer 
Gesamtringzahl beendet und bestätigte damit den 4. Platz aus 
der Hinrunde.
Am letzten Spieltag konnte Jerrishoe aber noch nachlegen, gab 
nur einen von 14 möglichen Punkten durch ein Unentschieden 
ab und sicherte sich damit zum Abschluss der Hallenliga-Saison 
den 3. Platz.                                                                                  fh

Erfolgreiche Wahlen beim LandfrauenVerein Jörl
Wie bei vielen Land-
frauenvereinen im Land 
sinken auch beim OV 
Jörl die Mitgliederzah-
len. Die alten Mitglieder 
treten aus und jüngere 
kommen nicht nach. Das 
hat auch Folgen für den 
Schleswig-Hosteinischen 
Frauenverband. Ihm feh-
len in Zukunft die nöti-
gen Einnahmen, um all 
seine Verbindlichkeiten 
zu erfüllen. Dieses The-
ma kam u. a. auch auf der 
Jahreshauptversammlung 
des OV Jörl zur Sprache 
Fast die Hälfte der Mitglieder war der 
Einladung gefolgt, um die 1. Vorsit-
zende Rosita Ernst-Thoroe und ihre 
Stellvertreterin Elke Thomsen wieder 
zu wählen. Die bisherige Beisitzerin 
Anja Seemann erklärte sich bereit, den 

Posten der Schriftführerin von Margot 
Carstensen zu übernehmen. Die bishe-
rige Schriftführerin wurde mit einem 
Blumenstrauß verabschiedet, um dann 
als Beisitzerin wieder gewählt zu wer-
den. Die 2. Vorsitzende Elke Thomsen 

gab einen Ausblick auf kommende 
Veranstaltungen, wie eine Lesung im 
Markttreff, Wohlfühltage in Damp, eine 
Wanderung im Arche Park, die Som-
mertagesfahrt nach Dithmarschen, die 
gemeinsame Radtour. Für das nächste 
Jahr sollte man das 60-jährige Jubiläum 
schon ins Auge fassen. In ihrem Kas-
senbericht bescheinigte die Kassen-
führerin Nora Timm dem Verein eine 
gute Kassenlage, so dass noch keine 
Beitragserhöhung geplant ist, da man 
ja auch noch mit den Zuschüssen der 
Gemeinden rechnen kann. Das vergan-
gene Jahr ließ die 1. Vorsitzende mit 
einer Power Point-Präsentation  Revue 
passieren. Die stellvertretende Kreis-
vorsitzende Barbara Ilias-Göbel hatte 
zwischendurch die Wahlleitung über-
nommen und war beeindruckt vom 
vielfältigen Programm. Sie rief in ihrer 
Rede die Mitglieder auf, ihren Töch-
tern oder Schwiegertöchtern doch ein 
beitragsfreies Jahr zu schenken, um so 
das Interesse für den Landfrauenverein 
zu wecken und mit dem Vorurteil auf-
zuräumen, der Verein sei nur etwas für 
Ältere und Bäuerinnen. Ob die Mitglie-
der diesen Rat befolgen werden, sei da-
hingestellt, aber es wäre doch schade, 
wenn der Landfrauenverein aufgeben 
müsste, wo es doch so viele Frauen auf 
dem Lande gibt, die den Verein mit Le-
ben füllen könnten.

Der neue Vorstand von links: die neue Schriftführerin Anja 
Seemann, Beisitzerin Rosi Jesberg, Stellvertretende Vorsitzende 
Elke Thomsen, 1. Vorsitzende Rosita Ernst-Thoroe, Kassenfüh-
rerin Nora Timm, verabschiedete Schriftführerin und jetzt neue 
Beisitzerin Margot Carstensen

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Modenschau
Wir laden ein zu einem Besichtigungs- 
und Informationsausflug der Firma 
Honnens mit anschließender Moden-
schau. Gezeigt wird Freizeitmode für 
Damen und Herren von Kopf bis Fuß. 
Außerdem öffnet die Werkstatt zur Be-
sichtigung. Der Tag klingt mit gemütli-
chem Zusammensein und etwas Zeit 
zum Stöbern aus. Imbiss und Getränke 
sind inklusive. Anmeldungen bitte bis 
zum 16.03.2014 an Elke Thomsen Tele-
fon: 04607/854

Vorankündigung für April:
Wohlfühltage in Damp vom 
07.04.-09.04.2014

Vorankündigung für Mai:
Landfrauentag in den Holsten Hallen 
in Neumünster am 14.05.2014

Bunte Welt
Kleinjörl

    Nachruf
    Am 23.01.2014 verstarb unser Kamerad  

    und Mitglied der Ehrenabteilung

Hans Petersen
Hans war über 75 Jahre Mitglied der Feuerwehr. Er war 
ein engagierter und beliebter Feuerwehrmann.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

  Die Kameraden der 

  Freiwilligen Feuerwehr Janneby

    Nachruf
    Am 02.02.2014 verstarb unser Feuer- 
    wehrkamerad und Ehrenmitglied 

Thomas Schääfe
Thomas war in seiner aktiven Zeit stets zum Einsatz be-
reit und unserer Wehr insgesamt über 75 Jahre kame-
radschaftlich verbunden.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
    Die Kameraden 
    der Freiwilligen Feuerwehr Janneby

Jahreshauptversammlung 
Der DRK-Ortsverein Jörl lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Dienstag, 
den 11. März 2014 um 19.30 Uhr in 
den Dörpskrog Janneby ein. 
Die Jahreshauptversammlung beginnt 
mit einem gemeinsamen Essen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2013
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahlen
a. Vorsitzende (Wiederwahl möglich)
b. 1. stellvertr. Vorsitzende (Wieder-
wahl möglich)
c. 2. stellvertr. Vorsitzende (Wieder-
wahl möglich)
6. Verschiedenes

Wahlvorschläge zu TOP 5 bitten wir 
bis zum 25.02.2014 bei Elke Thomsen, 
Sollerup, einzureichen.
Den diesjährigen Vortrag zum Thema 
„Frühjahrsputz in unserem Körper“ 
halten Britta Lamp und Ellen Karsten.
Anmeldung zum Essen bei Renate 
Thomsen, 04607-840, Bettina Holz, 
04607-1358, oder Elke Thomsen, 
04625-911
Wir würden uns freuen, viele Mitglie-
der und Freunde des DRK-Ortsvereins 
Jörl begrüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand Renate Thomsen

Preisskat und 
Preisdoppelkopf
Datum: 18.03.2014
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Dörpskrog Janneby
Jedermann ist herzlich willkommen!! 

Außerirdischer landet     
unbemerkt in Kita
Unbemerkt ist in der Nacht vom 30. 
auf den 31. Januar ein „kleines grünes 
Männchen” in der Kindertagesstätte 
Bunte Welt in Kleinjörl gelandet. Die 
Aufregung war schon früh am Morgen 
groß, denn die Großen hatten ausge-
rechnet diese Nacht für ihre Übernach-
tung genutzt. Aber der Reihe nach!
Wie in jedem Jahr stand eine Über-
nachtung unserer „Großen“ an. Die 
Kinder und Erzieherinnen trafen sich 
um 17.30 Uhr, um dann gleich die Bet-
ten aufzubauen. Wie immer war die 
Anspannung spürbar. Im Nu waren alle 
Kuscheltiere in die Betten verteilt, die 
Eltern nach Hause geschickt, der Tisch 
gedeckt und das Essen vorbereitet. Im 

Anschluss ging es zur Kissenschlacht 
und Disco, eine kuschelige Gute Nacht-
Geschichte in der Halle rundete den 
gemeinsamen Abend ab, bevor die Kin-
der in ihre Gruppen verschwanden, 
um eine ruhige Nacht in der Kita zu 
verbringen. 
Der Morgen begann für einige schon 
vor sechs Uhr, doch die Überraschung 
blieb noch unentdeckt. Erst als jeder  
wach und angezogen war, trafen sich 
alle in der Roten Gruppe, um von der 
Nacht zu erzählen. Da wurde es ent-
deckt: unter einem Kissenhaufen lag 
ein kleines grünes Männchen, das ko-
mische Geräusche von sich gab. Nach 
dem ersten Erstaunen hatten sich alle 
schnell gefasst und erfahren, dass sie 
es mit „Wuppi“ zu tun haben, der von 
seinem Vater auf die Erde geschickt 
wurde, um wichtige Dinge wie Zuhö-
ren, Reimen, Worte in Silben zerlegen 
usw. zu lernen. Die Kinder haben sich 
sofort bereit erklärt, „Wuppi“ dabei zu 
unterstützen und während des gemein-
samen Frühstücks war schnell klar, 
dass jetzt eine aufregende Zeit beginnt, 
bis die Schule los geht!

Flohmarkt rund ums Kind
Am Samstag, den 10. Mai von 11.00- 
16.00 Uhr veranstaltet der Kindergar-
ten Kleinjörl (Schulstraße 8, Kleinjörl)
wieder einen Flohmarkt.
Anmeldungen bis zum 01.05.2014
Wer Kinderkleidung, Spiele, Fahrrä-
der usw. verkaufen möchte, meldet 
sich bitte bei den  angegebenen Tele-
fonnummern. Dort gibt es dann eine 
Laufnummer. Jeder Artikel benötigt ei-
nen kleinen Zettel mit denselben Infos 
(Laufnummer, Artikelnummer, Größe 
und Preis). Auch die Kartons oder Wä-
schekörbe bitte beschriften, damit wir 
die nicht verkauften Sachen wieder zu-
rück sortieren können.
Vom Flohmarktverkauf gehen 80 % an 
die Verkäufer und 20 % an die Kinder. 
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Der Kuchenverkauf fließt zu 100 % an 
die Kinder.
Wer Kuchen oder Kleingebäck spenden 
möchte, darf sich auch gerne melden.
Melanie Paulsen: 04607-932318, Sas-
kia Johannsen: 04625-8226423, Julia 
Haarbach:  j.haarbach@gmx.de

Jagdgenossenschaft Jörl
An alle Jagdgenossen
Am Montag, den 17. März 2014, findet 
um 19:30 im Markttreff  Jörl, eine Ge-
nossenschaftsversammlung statt.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls vom  
 27.01.2012
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer  Andreas  
 Jessen und Karl Thoroe
5. Wahlen:
 Kassenprüfer (Andreas Jessen  
 scheidet aus)
6. Beratung und Beschlussfassung  
 über die Aufnahme eines neuen  
 Jagdpächters  
7. Verschiedenes                                                                                                                             
Sofern die Genossenschaftsversamm-
lung nicht beschlussfähig sein sollte, 
weil weniger als 1/10 der stimmbe-
rechtigten Genossen vertreten sind, la-
de ich hiermit zu einer zweiten Genos-

Kinderringreiten in Sollerup
Am 08. Februar 2014 wetteiferten die jungen Reiter des RV Sollerup-Hünning in 
der Vereinshalle um die meisten Ringe. Die neue Jugendwartin Kerstin Röh und 
ihre Schwester Lena Röh, die nun unsere neue Reitwartin ist, leiteten das Kin-
derringreiten. Nach 30 Durchgängen siegte Emily Sieg aus Treia mit 26 Ringen. 
Lars Wiedemann aus Neuberend, der einzige Junge im Teilnehmerfeld, behauptete 
sich mit 19 Ringen auf dem zweiten Platz, gefolgt von Josefine Wiencke, Süder-
hackstedt (18 Ringe), Lene Röthel, Hünning (15 Ringe) und Jule Christensen, Sol-
lerup (12 Ringe). Auch beim anschließendem K.O.-Ringreiten schaffte Emily Sieg 
es, die meisten Ringe mitzunehmen und siegte auch hier.

sportmeldungen

Nach redaktionsschluss eingetroffen

senschaftsversammlung mit derselben 
Tagesordnung am selben Tagungsort 
für 20:00 desselben Abends ein. Ich 
weise darauf hin, dass in diesem Falle 

die Versammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der vertretenen Stimmen be-
schlussfähig ist.

Thomas-P. Kahlund, Jagdvorsteher

Mit Lust, Kreativität und Tatendrang 
haben die Jungen der Maxis das Bauen 
und Konstruieren für sich entdeckt. Im 
Turmzimmer der Tagesstätte entstan-
den diese tollen Bauwerke. Der Grup-
penraum wurde mit Stellwänden ge-
teilt, um mit voller Konzentration und 
ohne störende Mädchen den Raum für 
neue Baupläne zu nutzen. Baumateri-

Wanderupal aus Holz und verschiedener Form 
und Größe wurde für den Gorillaturm, 
Brücken, eine Tier-Ritterburg sowie ein 
Wildgehege genutzt. Auch Höhlen für 
die Tiere durften nicht fehlen. Mit Stolz 
sollte nun das Ergebnis stundenlanger 
Konstruktion der Welt zugänglich ge-
macht werden. Dabei wurde die Idee 
von den Kindern kreiert, diesen Beitrag 

an die WIR zu senden. Diese Begeiste-
rung und das Herzblut dieser kleinen 
Menschen macht jeden Tag Freude 
und zeigt uns Erwachsenen, dass viele 
Dinge im Leben mit Leidenschaft und 
Spaß erreichbar sind.

Nachwuchstalente in der DRK-Kindertagesstätte

Die Baumeister mit ihrem Bau aus Kappla-Holzsteinen
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„Die Wanderuper Freiwillige Feuer-
wehr hatte im abgelaufenen Jahr genug 
zu tun“, begrüßte der Wehrführer Vol-
ker Thomsen seine Kameraden zur Ge-
neralversammlung. Neben 26 Alarmie-
rungen im Jahr 2013 gab es ungezählte 
Hilfseinsätze, die die Stürme Christian 
und Xaver mit sich brachten. „Sogar 
am Vormittag des 24.12. mussten wir 
raus, um drei Bäume von der Tarper 
Straße zu entfernen.“ Dass niemand zu 
Schaden gekommen ist, verdanken wir 
der umsichtigen Vorgehensweise unse-
rer Kameraden bei den Einsätzen.
Neben 65 aktiven Mitgliedern gibt es in 
der Wehr 20 Ehrenmitglieder und 120 
passive Mitglieder. In der Jugendfeu-
erwehr sind 36 Jungen und Mädchen 
aktiv.
Der Wehrführer bedankte sich aus-
drücklich für die Ehrenformation wäh-
rend der Beisetzung eines Kameraden. 
„Ich bin sehr stolz auf meine Wehr“.
In seinem Tätigkeitsbericht erinnerte 
Volker Thomsen an die vielen Stun-
den, in denen sich die Verantwortli-
chen mit der Ausschreibung des neuen 
Feuerwehrfahrzeuges HLF 20 (Hilfe-
leistungs-Löschgruppenfahrzeug) be-
schäftigten. „Die Bestellung ist erfolgt 
und wir warten gespannt auf die Liefe-
rung“, erklärte der Wehrführer.
Nach einem Jahr Anwärter wurden 
Michael Voß, Michael Koffmane, Den-
nis Boyn, Jan Wiese, Rene Stepel und 
Dennis Jessen in die aktive Wehr auf-
genommen. Aus der Jugendfeuerwehr 
wurden Marvin Marzahn, Niklas Rist-
au, Torben Carstensen und Julia Fi-

2013 genug zu tun
Mitgliederversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Wanderup 2014

scher übernommen.
Eine Jahresspange für 20 Jahre erhielten 
Edgar Lehmann und Werner Sönnich-
sen, für 30 Jahre Ferdinand Feddersen 
und Gerhard Schreiber.
In die Ehrenabteilung wechselten 
Heinz Jöns, Klaus Voß und Gerhard 
Schreiber.
Befördert vom Feuerwehrmann zum 
Oberfeuerwehrmann wurden Sascha 
Jacobsen und Pascal Hansen.
Vom Oberfeuerwehrmann zum Haupt-

Der Amtswehrführer Ralf Käber überbringt die Grußworte
Der neue Vorstand der Jugendfeuerwehr

feuerwehrmann wurden Sven Cars-
tensen, Sören Thomsen, Ralf Oppitz 
und Arne Pieper befördert. Carolin 
Lessmann trägt ab sofort den Rang der 
Hauptfeuerwehrfrau.
Neue Anwärter sind Christoph Plagow-
ski und Michael Rykeman.
Für ihre Verdienst im Festausschuss 
wurden Werner Haberstroh und Hans 
Jürgen Nicolaisen ausgezeichnet.
Der Jugendwart Rainer Holst bedankte 
sich für das große Engagement seiner 
Ausbilder und überließ dem Jugend-
gruppenleiter Hannes v. Holdt und sei-
nem Stellvertreter Niels De Payrebrune 
das Verlesen des Jahresberichtes.

Volles Haus bei der Jugendfeuerwehr
Zur Jahreshauptversammlung am 
24.01.2014 der Jugendfeuer Wanderup 
begrüßte der Jugendwart Rainer Holst 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, 
den Wehrführer Volker Thomsen und 
dessen Stellvertreter Henning Sachau 
sowie den stellvertretende Bürgermeis-
ter Rolf-Dieter Lippert. Nach dem Auf-
taktessen in dem gut gefüllten Gerä-
tehaus ging es zur Tagesordnung über.
Die stellvertretende Jugendgruppenlei-
terin Nina Rothe berichtete ausführlich 
von den zahlreichen Aktionen des ver-
gangenen Jahres. Neben dem Tannen-
baumsammeln und Schlittschuhlaufen 
in der Eishalle, nahm die Jugendfeuer-
wehr am Feuerwehrmarsch in Hürup 
mit einer Gruppe teil. In der Vorberei-
tung zum Bundeswettbewerb belegte 
die Jugendfeuerwehr gute Plätze. Ein 
Highlight des Jahres war eine Woche 
im Ferienlager in Otterndorf. Beson-
ders stach der Besuch beim DLRG in 
Glücksburg heraus, welcher allen Be-
teiligten in guter Erinnerung geblieben 
ist. Auch die Teilnahme an der Kranz-
niederlegung zum Volkstrauertag, wel-
che im Vorwege mit dem Pastor Theo 

von Fleischbein vorbereitet wurde, 
hinterließ bei den Jugendlichen und 
auch vielen Wanderuper Bürgern einen 
bleibenden (positiven?) Eindruck.
Es folgte der Kassenbericht von Las-
se Ristau und Ausbilderin Carolin 
Leßmann. Aufgrund der zahlreichen 
Teilnahmen wie z.B. am Weihnachts-
dorf Wanderup und „Jugend sammelt 
für Jugend“ sowie diversen Spenden, 
konnten viele Unternehmungen aus 
der eigenen Kasse bezahlt werden. Ins-
gesamt war eine ausgeglichene Kassen-
lage zu verzeichnen.
Nun folgte der spannende Teil der 
Versammlung: Nach der Entlastung 
des Vorstandes stand wie jedes Jahr 
die Wahl des gesamten Vorstandes an. 
Henning Sachau übernahm die Aufga-
be des Wahlleiters und erinnerte die 
Mitglieder noch einmal an die Wichtig-
keit eines jeden Postens. Zum Jugend-
gruppenleiter wurde Hannes von Holdt 
und sein Stellvertreter Niels de Payre-
brune gewählt. Schriftführerin wurde 
Floriane Sönnichsen, Stellvertreter 
Finn Clausen. Zum Kassenwart wählte 
die Versammlung Maybritt Carstensen 
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und ihren Stellvertreter Luca Clausen. 
Zum Gerätewart gewählt wurde Lasse 
Ristau und seiner Stellvertreterin Ce-
lina Hansen. Als neue Gruppenführer 
wurden per Stichwahl Sven Schramm 
sowie Hannah Ebert gewählt.
Sechs Neuzugänge konnte Jugendwart 
Rainer Holst ebenfalls unter den An-
wesenden begrüßen. Kilian Petersen, 
Calvin Voß, Morice Wiegand, Vivienne 
Adamski und Julianna Litwin  sowie 
Mika Oppitz wurden in die Jugend-
feuerwehr aufgenommen. Mika Opitz 
wird als jüngstes Mitglied dieses Jahr 
als Wimpelträger fungieren. Somit sind 
in der Jugendfeuerwehr wieder 36 Ju-
gendliche.
In den Grußworten bedankte sich der 
Wehrführer Volker Thomsen für die 
umfangreiche Arbeit der Ausbilder. 
Diese Arbeit sei nicht zu unterschät-
zen. In der Hoffnung, den einen oder 
anderen Jugendlichen irgendwann in 

Thomas Matthie-
sen konnte als 
Vorsitzender des 
Gemischten Cho-
res Wanderup 33 
aktive Sänger- 
und Sängerinnen 
zur Jahreshaupt-
versammlung be-
grüßen. Für ihre 
35-jährige Mit-
gliedschaft wur-
den Anneliese 
Fries, Anke Peek, 
Angela Jochimsen 
und Sigrid Rerup 

der Einsatzabteilung wieder zu sehen, 
wünschte er allen ein gutes Gelingen.
Der stellvertretende  Bürgermeister 
Rolf-Dieter Lippert, überbrachte die 
Grüße der Gemeindevertretung und 
zollte allen Lob und Anerkennung für 
die geleistete Arbeit und die sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung. In der Hoffnung, 
dass das für diesen Herbst erwartete 
neue Löschfahrzeug der aktiven Wehr 
noch einen Motivationsschub in die 
Jugendfeuerwehr bringe, bedankte er 
sich für den interessanten Abend.
Zum Schluss berichtete der Jugend-
gruppenleiter von einer  Neuerung: 
Jeder Jugendliche erhält einen „Spind-
paten“ aus den Reihen der Ausbilder, 
um zusammen für Sauberkeit und 
Ordnung zu sorgen. Mit diesen Worten 
schloss Rainer Holst die Versammlung 
und wünschte allen viel Spaß im kom-
menden Jahr.

Ehrungen beim Gemischten Chor

geehrt. Seit 30 Jahren ist Helga Koch 
dabei, seit 25 Jahren Günther und Gi-
sela Christiansen und seit 15 Jahren 
Christa Festing, Günther Johannsen, 
Anke Matthiesen und Sandra Jessen. 
Der Vorsitzende überreichte jedem Ju-
bilar einen Blumenstrauß.
In seinem Jahresbericht ging Thomas 
Matthiesen auf das Jubiläumskonzert 
ein. „Unser 35-jähriges Jubiläum hat 
die Plattdeutsche Runde durch ihre 

Aufführung sehr bereichert“, schwärm-
te er. Außerdem wurde wieder beim 
Sippenfest der Familie Andresen und 
bei anderen Familienfeiern gesungen. 
„Im Treffpunkt Mürwik fand das Kon-
zert mit den Häppi Singers, Catchy-
Tune und uns statt. Es war eine tolle 
Veranstaltung!“
Der Kassenbericht ergab eine ausgegli-
chene Kassenlage.
Stellvertretend für die Bürgermeisterin 

überbrachte Hans-Wilhelm Thomsen 
die Grüße der Gemeinde mit dem Zitat 
von Johann Gottfried Seume. „Wo man 
singt, da lass´ dich ruhig nieder, böse 
Menschen haben keine Lieder“. Damit 
bedankte er sich für die ehrenamliche 
Arbeit des Gemischten Chors. Für sei-
ne 15-jährige Tätigkeit als Vorsitzender 
des Vereins wurde Thomas Matthiesen 
geehrt.

Bundesbotschafter
Der Söruper Trompeter Marquardt Pe-
tersen (17) wurde zum jüngsten Bun-
desbotschafter der Kinderhospize er-
nannt!
Sabine Kraft, Geschäftsführerin des 
Bundesverbandes der Kinderhospiz-
dienste, hatte am 1. Februar 2014 ein-
geladen zur Veranstaltung „Aus der 
Trauer wächst die Kraft“. Experten der 
Kinderhospizarbeit und Betroffene ka-
men zu Wort und berichteten von ihren 
Erfahrungen im Umgang mit der Diag-
nose „unheilbar krank“ und dem Tod. 
In diesem Moment beginnt die von 
den Kinderhospizdiensten angebote-
ne Trauerbegleitung, die zum größten 
Teil aus Spenden finanziert wird. Mar-
quardt begleitete diese Veranstaltung 
mit vier sehr einfühlsam interpretier-
ten Musikstücken auf der Trompete.
2011 kam Marquardt durch eine Ein-
ladung der SG Flensburg-Handewitt 
zum ersten Mal in das Weihnachtsdorf 
Wanderup und wurde hierdurch auf 
die Kinderhospizdienste und deren 
Arbeit aufmerksam. Im Jahr 2013 be-
gleitete Marquardt das neu gestaltete 
Weihnachtsdorflied „Trag ein Licht 
in alle Welt“ auf der Trompete. Der 
Text, der die Begleitung von todkran-
ken Kindern beschreibt, wird nunmehr 
auch ins Englische übersetzt und soll 
durch ganz Deutschland bis ins Aus-
land getragen werden und aufmerksam 
machen. Jeder Download im Internet 
kommt finanziell den Kinderhospizen 
zugute.
„Wir ernennen einen besonderen jun-
gen Mann zum Botschafter, dessen Per-
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

sönlichkeit und Musik perfekt zu uns 
passen,“ stellt Sabine Kraft bei der fei-
erlichen Urkundenübergabe fest. „Ich 
bin geehrt und gerührt und möchte ein 

wenig von meinem Glück zurück ge-
ben“ bedankte sich Marquardt, der sich 
in den letzten Monaten auch durch per-
sönliche Erfahrungen viel mit diesem 
schweren Thema beschäftigt hat.
Walter Both, 1. Vorsitzender des Weih-
nachtsdorf Wanderup e.V., nahm eben-
falls an der Veranstaltung teil. „Ich war 
doch sehr berührt von den Schicksalen 
der Anwesenden und der Kraft, mit der 
diese damit umgehen. Das zeigt uns, 
dass wir dieses besonders wertvolle 
Ehrenamt auch weiterhin mit unserem 
Weihnachtsdorf bekannt machen und 
unterstützen möchten.“
Die Arbeitsgemeinschaft Weihnachts-
dorf gratuliert Marquardt auf diesem 
Wege ganz herzlich zu der besonderen 
Auszeichnung: „Marquardt - wir sind 
stolz auf dich!“
Maiken Johannsen
2. Vorsitzende Weihnachtsdorf Wande-
rup e.V.

In einem kleinen, feierlichen Rahmen 
haben der Vorstand des Landfrauen-
vereins Wanderup Geldbeträge an das 
Aktive Forum, an die Betreute Grund-
schule und den Armenlöffel der Kirche 
in der Begegnungsstätte in Wanderup 
übergeben. „Es ist uns ein großes An-
liegen, im Dorf Gutes zu tun“, so die 
Vorsitzende Marika Sachau.
Die Vorsitzende des Aktiven Forums  

Sigrid Klauke berichtete über ihre Ar-
beit. Die Mitglieder haben die ehren-
amtliche Aufgabe übernommen, sich 
um allein lebende Bürger zu kümmern. 
Sie gehen spazieren, hören einfach zu 
oder helfen beim Besuch des Arztes 
oder beim Einkaufen.
Pastor von Fleischbein erinnerte an 
die Entstehung des Armenlöffels. 2005 
wurde von der Bundesregierung ent-

Überschuss an drei Einrichtungen übergeben

Von links: Marita 
Kath, Sigrid Klau-
ke (Aktives Forum), 
Marika Sachau (Vor-
sitzende LF), Pastor 
v. Fleischbein, Heike 
Carstensen (Betreute 
Grundschule), Kirs-
ten Rasmussen

schieden, die Auszahlung der Witwen-
rente vom Monatsanfang auf das Mo-
natsende zu verlegen. Dadurch kamen 
einige Empfänger in eine finanzielle 
Schieflage, denen dadurch geholfen 
werden konnte. „Ich bitte um Namen 
von Bedürftigen, damit das Geld auch 
an die richtige Stelle kommt“, fordert 
der Pastor die Anwesenden auf.
Heike Carstensen leitet die 1994 ge-
gründete Betreute Grundschule. „Im 
Moment betreuen wir 27 Kinder, die 
bis um 15.00 Uhr bleiben können“, so 
die Vorsitzende. Die Kinder können 
nach einem Mittagessen ihre Hausauf-
gaben machen, aber auch ihre Freizeit 
selbst gestalten. So wird den Kindern 
u.a. voltigieren, drechseln, trommeln, 
singen im Chor oder die Teilnahme 
in einer Waldgruppe angeboten. „Das 
Geld werden wir in Spielsachen inves-
tieren“, freut sich Frau Carstensen.

Landfrauen 
bekamen Zuwachs
Zur Jahreshauptversammlung des 
Landfrauenvereins Wanderup wur-
de in den Westerkrug eingeladen. Die 
Vorsitzende Marika Sachau konnte 63 
Mitglieder begrüßen. „Seit der letzten 
Versammlung sind 16 engagierte Frau-
en in unseren Verein eingetreten. Das 
ist sicher auch der Erfolg unseres Fly-
ers, den wir an alle Haushalte verteilt 
haben“, berichtete sie stolz. 
In dem Jahresbericht ging die Schrift-
führerin Sigrid Klauke auf die zahlrei-
chen Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres ein, die alle sehr gut besucht 
wurden.
Die Kassenführerin Kirsten Rasmussen 
trug ihr Zahlenwerk wieder mit Hilfe 
einer Power-Point Präsentation in le-
bendiger und interessanter Form vor. 
Die Einnahmen und Ausgaben hielten 
sich die Waage. „Die Kasse ist sauber 
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Hunde- und andere Haufen
Vier verschiedene Abfallbehälter, kos-
tenlose Hundekotbeutel, Papierkörbe, 
Recyclinghöfe, Schadstoffmobil, kos-
tengünstige Abfallcontainer – all das 
scheint einigen Zeitgenossen/Innen 

und übersichtlich geführt“, 
lobte die Kassenprüferin Eri-
ka Petersen und beantragte 
die Entlastung für den ge-
samten Vorstand.
Die stellvertretende Kreis-
vorsitzende Barbara Ilias-
Göbel überbrachte herzliche 
Grüße und leitete die Wah-
len. Neu in den Vorstand 
wurde Edeltraud Kucht  ge-
wählt. Die Kassenführerin 
Kirsten Rasmussen und die 
Beisitzerin Meike Thomsen   
wurden in ihren Ämtern für 
weitere vier Jahre bestätigt.
Neben den Veranstaltungen 
Frauenfrühstück, Geburten-
folge und dem Maibaumfest 

Vorstand umrahmt von der stellvertretenden Vorsitzenden des 
Kreises und der stellvertretenden Vorsitzenden des Landes.

des Wirtschaftsvereines  wird in diesem Jahr 
auch eine Busreise nach Paris stattfinden.
Die Bürgermeisterin Ulrike Carstens betonte 
in ihrem Grußwort, dass die Landfrauen in 
Wanderup eine wichtige Institution darstel-
len, die aus dem Dorfleben nicht wegzuden-
ken seien. Das Programm, so Carstens, zeigt, 
dass dieses für alle Frauen, egal ob jung oder 
alt, immer interessante Themenbereiche 
vorhält.

Liebe Landfrauen, 
für den März bieten wir folgende Veranstaltun-
gen an: 

Dienstag, 11. 03. 14: 
Vertreterinnenversammlung des LandFrau-
enVerbandes Schleswig-Holstein im Kieler 
Schloss. Anmeldung und nähere Auskünfte 
über Marika Sachau, Tel. 04606-728
Sonnabend, 15.03.14:
Gemütlichkeit – Schnacken – Schlemmen
beim Frauenfrühstück in Christas Café! Die 
Kosten betragen 14 Euro. Anmeldungen bis 
zum 09.03.14 bei Meike Thomsen 
(Tel. 04606-965840) Wir freuen uns auf eine 
fröhliche und entspannte Frühstücksrunde! 
Im Namen des Vorstands grüße ich alle recht 
herzlich!              Sigrid Klauke, Schriftführerin 

nicht zu genügen.
Eine rosa gekachelte Badezimmerwand auf dem 
Feldweg, ein Teppich im Straßengraben, ein Fern-
sehgerät in der Ackereinfahrt – und neuerdings? 
„Was dem einen oder anderen Hundebesitzer recht 
ist, ist dem Kaninchenhalter billig.“ Hier und da 
und immer öfter und regelmäßig finden sich Hin-
terlassenschaften von Kaninchen nebst der dazu 
gehörigen Einstreu am Wegesrand. Jemand kom-
mentierte das mit: „Immerhin machen die ihren 
Kaninchenstall einmal in der Woche sauber!“
Das Foto zeigt den Blick aus einem Fenster im 
Neubaugebiet Kamplang auf einen solchen Hau-
fen. Bitte, liebe Wanderuper/Innen, zeigen Sie 
Courage und sprechen Sie solche Flegel an, oder 
sagen Sie gerne im Gemeindebüro Bescheid, wenn 
Sie jemanden identifizieren können.
Der ewige Kampf gegen die Hundehaufen reicht 
doch eigentlich, nun muss doch nicht noch der 
Kampf gegen die Ausscheidungen von anderem 
Getier hinzukommen.

Ulrike Carstens, Bürgermeisterin

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

                                           Sie finden ihn hier:
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Vorankündigung:
Unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am 13. März 2014 um 19.00 Uhr im 
Westerkrug statt.
Termine:
Gymnastikgruppe: 04. u. 18. März 2014 
von 18:00 bis 18:45 Uhr
Tanzkreis: 13., 20. u. 27. März 2014 von 
14:30 bis 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 11. u. 25. 
März 2014 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Kleiderkammer: 06. u. 20. März 2014 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im Dörpshuus, 
Flensburger Straße
Eintopfessen: 30. März von 11.30 Uhr 
- ?. Anmeldungen bei Karin Thomsen, 
Tel. 04606-965259 bis 25. März.
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: 5. März 2014 um 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen einen schönen Früh-
lingsanfang.

Helga Clausen, Schriftführerin

Ortskulturring Wanderup
Müttertreff mit Kleinkindern - 
fortlaufend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung:  Marita Horstmann, 
Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wan-
derup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wande-
rup. Anfänger sind willkommen! Leitung: Ka-
rin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Computerkurs
Für Anfänger sowie Fortgeschrittene
dienstags, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Termin nach Absprache.
Leitung u. Anmeldung: Gerhard Jacobsen, 
Wanderup, 04606/965645
10 Nachmittage 40,-- € Dörpshuus Wanderup
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:  Torsten Rottschä-
fer. 04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:  Torsten Rottschä-
fer, 04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
samstags, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:  Torsten Rottschä-
fer, 04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Vormittage 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Jagdgenossenschaft
Wanderup - Kragstedt

Einladung
zur Genossenschaftsversammlung am 
Montag, den 24. März 2014 um 19.30 
Uhr im Westerkrug Wanderup
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Kassenbericht
3.  Kassenprüfungsbericht
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen:
 a. 1. stv. Vorsitzender (bisher An- 
 ders Aye, Wiederwahl möglich)

 b. Kassenprüfer
6.  Abstimmung: betr. Auszahlung der  
 Jagdpacht erst ab 10 ha Fläche
7.  Verschiedenes: Sepa Verfahren
Vor der Versammlung wird ein Essen 
gereicht.
Sollte die Versammlung nicht be-
schlussfähig sein, weil weniger als 10 
% der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend sind, laden wir hiermit zu 
einer Genossenschaftsversammlung 
am gleichen Abend und am gleichen 
Ort ein, die dann 15 Minuten später be-
ginnt. Die Tagesordnungspunkte sind 
die gleichen wie oben beschrieben. Wir 
weisen darauf hin, dass die Versamm-
lung dann ohne Rücksicht auf die Zahl 
der anwesenden, stimmberechtigten 
Genossenschaftsmitglieder beschluss-
fähig ist.
gez. Werner Haberstroh, Jagdvorsteher

Gemeinde Wanderup

Buschannahme
Am Sonnabend, den 15. März 2014 
kann am Bauhof Wanderup in der 
Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr gegen 
ein geringes Entgelt schredderfähiges 
Material abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass kei-
ne Stumpen oder Rasenschnitt ange-
nommen werden kann.

Pflanz- und 
Verschönerungsverein
Wegen wichtiger Personalentscheidun-
gen findet die Jahreshauptversamm-
lung nicht am 18. März, sondern am 
1. April 2014 statt. Die Einladung mit 
näheren Angaben geht den Mitgliedern 
wie gewohnt schriftlich zu.
Das „Schietsammeln“ findet am 29. 
März statt. Nähere Angaben bitte der 
Tageszeitung entnehmen. Wir hoffen 
auf gutes Wetter.

Doris Müller,  Vorsitzende

Wi drapen uns Mittwoch, de 26.3.2014, 
um Klock 19:30 in de „Begegnungsstät-
te“. Gäste sind hartlich willkommen.

Gisela Callsen, Schriftföhrerin
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sportmeldungen

Am 24. und 25. Mai 2014 veranstaltet 
der TSV Wanderup wieder seinen Team 
Handball Cup. Dann werden wieder über 
100 Mannschaften und mehrere Tausend 
Besucher für eine tolle Atmosphäre auf 
dem Wanderuper Sportplatz sorgen. Ob-
wohl der Handball im TSV eine lange 
und erfolgreiche Tradition hat, sind mo-
mentan nur wenige Kinder aus Wande-
rup im Handball aktiv. Doch in diesem 
Jahr werden eine Mädchen- und eine 
Jungenmannschaft mit Wanderuper Kin-
dern am Team Handball Cup teilnehmen. 
„Das Turnier ist ein tolles Erlebnis, das 
wir unseren Kindern im Dorf ermögli-
chen wollen“, erklären Tom Peters und 
Heiko Scharffenberg. Die beiden Turnier-
leiter und erfahrenen Handballtrainer ha-
ben deshalb an der Grundschule kräftig 
die Werbetrommel gerührt und bieten 
jeden Sonnabendmorgen in der Wande-
ruper Sporthalle ein Training speziell für 
Handball-Anfänger an. Von 10-11 Uhr 
trainieren die Mädchen und von 11-12 
Uhr die Jungs. „Wir haben vor allem 
die Anfänger im Fokus. Unser Erfolg ist 
es, wenn die Kinder Spaß an dem Tur-
nier haben und möglichst viele Lust auf 
Handball bekommen“, sagt Tom Peters. 
Dabei geht es nicht um Leistung oder 
Gewinnen. „Ergebnisse interessieren uns 
nicht. Wir wollen die Kinder für Mann-
schaftssport begeistern, bei dem man viel 
für’s Leben lernen kann“, erklärt Heiko 
Scharffenberg. Beim Training geht es in 

erster Linie um Grundlagen wie Fangen, 
Werfen oder Prellen, die spielerisch ge-
übt werden. „Wir wollen allen Kindern 
ganz individuelle Erfolgserlebnisse ver-
schaffen, egal ob sie viel oder wenig oder 
gar kein Talent mitbringen“, sagt Scharf-
fenberg. Die Trainer würden sich freuen, 
wenn möglichst viele Kinder auch nach 
dem Turnier in der HSG Tarp-Wanderup 
weiter Handball spielen möchten.
Der Start des Wanderuper Handballpro-
jekts verlief sehr erfolgreich. Elf Mäd-
chen und 14 Jungen aus den Jahrgängen 
2003 bis 2006 waren gleich in den ersten 
Trainingseinheiten im Januar und Febru-
ar dabei, darunter 20 Kinder, die bisher 
nicht im Verein Handball spielen. „Die 
Resonanz ist klasse, damit können wir 
schon beim Turnier starten“, freut sich 
das Trainerteam, zu dem auch Dirk Ma-
gnussen gehört. Natürlich dürfen gern 
weitere Mädchen und Jungen auch aus 
Nachbargemeinden dazu stoßen. „Bei 
uns darf jeder und jede mitmachen und 
einfach mal Handball ausprobieren.“
Peters und Scharffenberg erhoffen sich 
beim Turnier lautstarke Unterstützung 
für die beiden Wanderup-Teams, die zur-
zeit noch über ihren Mannschaftsnamen 
nachdenken. Und sie würden sich freu-
en, wenn ein oder mehrere Sponsoren 
bei der Beschaffung von T-Shirts oder 
Trikots für das Event helfen würden.
Handball-Training für Anfänger (Jg. 
2003-2006): Jeden Sonnabend von 10-11 

Uhr (Mädchen) und von 11-12 Uhr (Jun-
gen) in der Wanderuper Sporthalle.
Ansprechpartner: Heiko Scharffenberg 
(04606 243420), Tom Peters (04606 
965455).

Wanderuper Teams treten beim Team Handball-Cup an

Hochmotivierte Handballerinnen: hinten v.l. Trainer Heiko, An-
na, Lea, Melina, Johanna, Sontje, Trainer Tom. Vorn v.l. Lina, 
Marte, Carrie, Lene, Alina. Es fehlt Helena

Heiß auf Handball: hinten v.l. Trainer Heiko, Tobias, Kilian, Mo-
ritz, Tom, Kjeld, Jonas, Lasse, Trainer Tom. Vorn v.l. Iwen, Kjell, 
Oke, Leon, Marian, Kester

Änderungen einiger Übungszeiten 
im TSV Wanderup
Aufgrund aktueller Verfügbarkeit der 
Trainer sind ab dem 4. März einige Ver-
schiebungen der Trainingzeiten notwen-
dig. Mit neuen Zeiten konnten wir unser 
breitgefächertes Angebot aufrechterhal-
ten und es kam zu keinen Trainerausfäl-
len. Wir bitten um eurer aller Verständnis 
und hoffen, dass auch die neuen Zeiten 
wieder so aktiv genutzt werden. Ganz 
nach dem Motto „Ohne Bewegung im Le-
ben kann es nicht vorwärts gehen”. 
Dienstag
20.00 – 21.30 Uhr Funktionsgymnastik 
(Frauen und Männer) mit Ute
20.00 – 21.30 Uhr „Fit for Fire“ mit Frau-
ke in der dänischen Halle
Donnerstag
14.00 – 15.00 Uhr  Kinderturnen 4 – 6 
Jahre mit Beate
15.00 – 16.00 Uhr  Kinderturnen 7 – 9 
Jahre mit Beate
16.00 – 17.00 Uhr Eltern – und Kinder-
turnen mit Beate
17.00 – 18.00 Uhr  Kinderturnen 10 – 14 
Jahre mit Beate
18.00 – 19.00 Uhr Funktionsgymnastik 
(Frauen und Männer) mit Beate
19.00 – 20.00 Uhr Step - Choreo (Frauen) 
mit Annika
Jeder ist herzlich willkommen!  
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Kirchliche Nachrichten

Warum auf morgen verschieben?

            Sprechen Sie schon heute über Ihre Wünsche für
                                      das Lebensende.

                      Wir beraten Sie unverbindlich!

Bestattungen
Erichsen

Frank & Brigitte Erichsen

Handewitt · Schafflund · Großenwiehe

Tel.: 04608 - 96089

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

So. 02. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P. Ahrens 10.00  P. Neitzel 10.00 P.v.FleischbeinY
      mit Taufe
Fr. 07. März 19.00 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 10.30 Pn. Koring –––– 17.00 Ökum. Gottesdienst
Weltgebetstag      Kath. Kirche Tarp
So. 09. März 10.00 Pn. Schildt  siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos Y siehe Oeversee 10.00 WGT-Team 10.00 Pn. Thiesen 10.00 P.v.Fleischbein
     zum Weltgebetstag  11.15 Kinderkirche
So. 16. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  10.00 Pn. Koring –––– 10.00 P.i.R. Mittmann 10.00 P. Nedergaard 
  Vorstellung Konfis Vorstellung Konfis Nachklang Weltgebetstag  Dän. Gottesdienst            
So. 23. März 10.00 P. Fritsche siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 17.00 Pn. Dietz 10.00 P. Neitzel  Y 10.00 Pn. Dietz
So. 30. März 10.00 P. Fritsche –––– 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee –––– 10.00  P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
 in Esperstoft  mit ev. KiTa 
So. 06. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 18.00 Pn. Koring 10.00 Pn. Dietz Y 10.00 P. Neitzel
    Filmandacht Bonhoeffer Vorstellung Konfis
      Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

Geistliches Wort im März
Jesus Christus spricht: „Daran werden al-
le erkennen, dass ihr meine Jünger seid: 
wenn ihr einander liebt.“ Johannes 13, 
35
Klingt erstmal ganz klar und einfach. Je-
sus redet mit seinen Jüngern und über die 
Liebe. 
Wie nun? Männer und Liebe? Oder waren 
auch Frauen dabei? Oder was ist eigent-
lich mit Liebe gemeint? Doch nicht so, 
wie ihr denkt!?!
Und sowieso ist das heute doch an uns 
alle gerichtet. An alle, die Christen sind! 
An alle, die getauft sind! Ist das nicht ei-
gentlich das Gleiche?
Aber nochmal zurück zu den Jüngern: 
wie gingen die denn miteinander um? 
War der Satz von Jesus eher eine Selbst-
verständlichkeit? Oder musste er seine 
Leute immer wieder daran erinnern, weil 
Liebe eher ein Fremdwort für sie war?
Liebe, das hat wohl erstmal nichts mit 
Verliebtheit zu tun, auch wenn das früh-
lingshafte Wetter dazu passen würde. 
Liebe, das bedeutet, den anderen zu ach-
ten und wertzuschätzen (ein Modewort, 
das ich eigentlich nicht mehr hören mag, 

das aber hier durchaus seine Berechti-
gung hat). Liebe, das bedeutet, dass ein 
Mensch für Gott wertvoll ist, was er oder 
sie auch immer im Leben getan hat!
Die Situation, in der Jesus diese Worte 
sagt, ist alles andere als liebevoll! Man 
hat sich getroffen am Abend bevor Jesus 
verraten, verurteilt und gekreuzigt wird!
Jesus hat den Jüngern gesagt: einer von 
euch wird mich verraten! Nach dem Es-
sen weiß jeder, dass es Judas ist. Und zu 
Petrus hat Jesus gesagt, dass dieser drei-
mal verneinen wird, Jesus überhaupt zu 
kennen. 
Waren die Jünger nun so schockiert über 
das, was Jesus da behauptet, dass sie alle 
still schwiegen? Oder waren es empörte 
Gespräche? „Du Verräter, ich habe doch 
schon immer gewusst, dass man dir nicht 
trauen kann!“ oder „Du willst immer der 
Coolste sein, aber kaum kommt ein biss-
chen Gegenwind, schon knickst du ein!“ 
oder „Du wechselst wohl die Seiten, wie 
es dir am besten passt!“ Selbstüberschät-
zung und Egoismus, Neid und Wut, wenn 
zwölf gestandene Männer zusammen 
sind, die die raue Wirklichkeit des Lebens 
kennen, wird es kaum still gewesen sein. 
Auch die anwesenden Frauen, die der Bi-

belschreiber uns sicher nur verschwiegen 
hat, werden untereinander ihre ganz ei-
gene Meinung über diese „ach so tollen“ 
Männer gehabt haben.
Es war also wie im wirklichen Leben, wie 
in unseren Vereinen und Verbänden, wie 
in der Politik oder wie in der Kirche, nach 
dem Motto „Alle denken nur an sich, nur 
ich denk an mich!“ Hat eigentlich mal je-
mand an Jesus gedacht? Wie ging es ihm 
wohl dabei, wohl wissend, dass er bald 
sterben wird?
Jesus sagt nur: „Daran werden alle erken-
nen, dass ihr meine Jünger seid: wenn 
ihr einander liebt.“ Das gilt trotz allem! 
Das gilt auch heute! Wir dürfen neu an-
fangen!
Klingt erstmal ganz klar und einfach! 
Am 5. März, am Aschermittwoch ist die 
Zeit vorbei, sich hinter den eigenen Mas-
ken zu verstecken. Dann beginnt die Zeit, 
ehrlich zu sein mit sich selbst. Dann be-
ginnt die Zeit, das Gute im Anderen zu 
entdecken! Dann beginnt die Zeit, wieder 
aufeinander zuzugehen, was immer vor-
her geschehen ist! Macht euch auf den 
Weg!
Pastorin Susanne Schildt, Eggebek-Jörl
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 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

So. 02. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P. Ahrens 10.00  P. Neitzel 10.00 P.v.FleischbeinY
      mit Taufe
Fr. 07. März 19.00 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 10.30 Pn. Koring –––– 17.00 Ökum. Gottesdienst
Weltgebetstag      Kath. Kirche Tarp
So. 09. März 10.00 Pn. Schildt  siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos Y siehe Oeversee 10.00 WGT-Team 10.00 Pn. Thiesen 10.00 P.v.Fleischbein
     zum Weltgebetstag  11.15 Kinderkirche
So. 16. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  10.00 Pn. Koring –––– 10.00 P.i.R. Mittmann 10.00 P. Nedergaard 
  Vorstellung Konfis Vorstellung Konfis Nachklang Weltgebetstag  Dän. Gottesdienst            
So. 23. März 10.00 P. Fritsche siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 17.00 Pn. Dietz 10.00 P. Neitzel  Y 10.00 Pn. Dietz
So. 30. März 10.00 P. Fritsche –––– 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee –––– 10.00  P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
 in Esperstoft  mit ev. KiTa 
So. 06. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 18.00 Pn. Koring 10.00 Pn. Dietz Y 10.00 P. Neitzel
    Filmandacht Bonhoeffer Vorstellung Konfis
      Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
02.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl 
07.03. Eggebek 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag mit Pn. Schildt
09.03. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit  Pn. Schildt 
09.03. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst
16.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2014  
    mit   P. Fritsche
23.03. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
30.03. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Rolf Hartmeyer, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0176-397-33-580 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pasto-
rin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
TAUFEN 
Simon; Eltern: Sönke Andresen und Ja-
nine, geb. Engel aus Jörl
Anni Elin und Skadi Jonna; Eltern: Jörn 
Birger Johannsen und Saskia, geb. Wag-
ner aus Sollerup
Die nächsten TAUFTERMINE:
01. Juni in Kleinjörl *  13. Juli in Eg-
gebek
BESTATTUNGEN
Heinrich Willi Brodersen aus Langstedt, 
83 J.
Rosemarie Margot Elisabeth Frahm, 
geb. Dorow aus Eggebek, 79 J.
Friedrich Heinrich Frey aus Eggebek, 
68 J.
Hans Jaspersen aus Eggebek, 90 J.
Henriette Koch, geb. Horstmann aus 
Jerrishoe, 88 J.
Sönke Mandus Peters-Bruhn aus Jörl, 
70 J.
Hans Christian Petersen aus Eggebek, 
90 J.
Dorothea Elisabeth Aug. Senftleben, 
geb. Röker aus Eggebek, 87 J.
Thomas Schääfe aus Janneby, 89 J.
Kuno Scheuber aus Eggebek, 75 J.
Elfriede Agnes Stellmacher, geb. Jacob-
sen aus Bollingstedt, 84 J.

KINDER- UND JUGEND
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek jeden Freitag  
(außer in den Ferien) von 16.00 – 18.00 
Uhr.
Krabbelgruppe in Eggebek: 
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.00 

Uhr treffen sich Mütter mit ihren Kin-
dern im Spielzimmer im Gemeindehaus 
in Eggebek, Hauptstraße 52. Wer dazu-
kommen möchte, melde sich bitte bei 
Raffaela Conradi, Tel. 0152-3713-0992
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
am Montag, dem 17. März, etwa um 
10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus mit Sonja und Helga.

MITTEILUNGEN
INNEHALTEN-ZUR RUHE KOMMEN -
Den WEG fortsetzen
Die Fastenzeit ist eine gute Zeit für 
eine innere Einkehr. Innehalten und 
zur Ruhe kommen in der Meditation 
– um dann nach einer Atempause und 
vielleicht bereichert durch neue Er-
fahrungen oder Erkenntnisse den Weg 
fortzusetzen – dieses Angebot können 
Sie wahrnehmen an einem ganz beson-
deren Ort: im Altarraum der Kirche in 
Eggebek.
Sie erlernen Meditationstechniken, mit 
denen Sie im Alltag immer einmal eine 
kleine stärkende Atempause einlegen 
können. Darüber hinaus erhalten Sie 
eine Einführung in das mantrische Be-
ten des Jesusgebetes nach Prof. Sabine 
Bobert, theologische Fakultät der Uni 
Kiel.
5 Termine, wöchentlich, jeweils don-
nerstags, 18.30 – 20.00 Uhr.
Beginn 6. März  -  Ort: Kirche Eggebek 
Bitte anmelden: Hannelore Nicolaisen-
Wohlert, Diakonin, 04625 – 1046

WELTGEBETSTAG AUS ÄGYP-

TEN - Wasserströme in der Wüste
Am Freitag, den 7. März 2014, feiern 
Menschen rund um den Erdball Got-
tesdienste zum Weltgebetstag.
Auch die Ev. Kirchengemeinde Egge-
bek-Jörl und der Frauentreff Eggebek 
mit Pastorin Susanne Schildt laden am 
1. Freitag im März um 19.00 Uhr zum 
Weltgebetstaggottesdienst ein.
In Zeiten politischer und gesellschaft-
licher Umbrüche kommt der Weltge-
betstag 2014 aus Ägypten. Mitten im 
„Arabischen Frühling“ verfassten die 
Frauen des ägyptischen Weltgebets-
tagskomitees ihren Gottesdienst. Ihre 
Bitten und Visionen sind hochaktuell: 
Alle Menschen in Ägypten, christlich 
und muslimisch, sollen erleben, dass 
sich Frieden und Gerechtigkeit Bahn 
brechen, wie Wasserströme in der 
Wüste! 
PROJEKTCHOR IN EGGEBEK!
Wer Lust am Singen hat und sowieso 
vorhatte, am Samstag vor Ostern um 
23.00 Uhr in den Osternachtgottes-
dienst zu kommen, der ist herzlich ein-
geladen zum Projektchor ins Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52.
Gemeinsam singen macht Spaß! 
Wir treffen uns ab dem 31. März jeden 
Montag bis Ostern von 19.30 bis 20.30 
Uhr. 
Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbei 
kommen.

Kirchensteuer auf Kapitalerträge
Sehr geehrte Kirchenmitglieder,
zunächst möchten wir Ihnen auf diesem 
Weg für Ihre Kirchensteuerzahlungen 
und Ihre Bereitschaft, unsere Arbeit zu 
unterstützen, unseren herzlichen Dank 
aussprechen. Durch Ihren Beitrag wird 
unsere Arbeit erst ermöglicht.
Wie Sie der Presse der vergangenen 
Tage und Wochen und vielleicht auch 
den Mitteilungen Ihres Kreditinstitu-
tes entnehmen konnten, ändert sich 
das Verfahren zur Erhebung der Kir-
chensteuer auf Kapitalerträge. Ab dem 
1. Januar 2015 ist es nicht mehr erfor-
derlich, dass Kirchenmitglieder einen 
Antrag auf Einbehaltung der Kirchen-
steuer auf Kapitalerträge bei ihrer Bank 
stellen. Der Kirchensteuerabzug erfolgt 
künftig in einem automatisierten Ver-
fahren. Dieses war bereits mit Einfüh-
rung der Abgeltungsteuer auf Kapital-
erträge im Jahr 2009 beabsichtigt und 
konnte technisch erst jetzt umgesetzt 
werden. 
Kapitalerträge unterlagen auch vor 
Einführung der Abgeltungsteuer auf 
Kapitalerträge der Einkommensteuer 
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und im Falle der Kirchensteuerpflicht 
der Kirchensteuer. Die Einführung der 
Abgeltungsteuer auf Kapitalerträge hat 
hieran nichts geändert. Es handelt sich 
somit nicht um eine neue bzw. zusätz-
liche Steuer, sondern um ein neues 
Erhebungsverfahren. Abgeltungsteuer 
und Kirchensteuer fallen nur an, so-
weit die Kapitalerträge den so genann-
ten Sparer-Pauschbetrag in Höhe von 
801 € (bei Ledigen) bzw. 1.602 € (bei 
Verheirateten und Lebenspartnern) 
überschreiten. Übersteigen die Kapital-
erträge den Sparer-Pauschbetrag nicht, 
fällt somit keine Kirchensteuer an.
Die Banken erhalten künftig vom Bun-
deszentralamt für Steuern das für die 
Erhebung notwendige Religionsmerk-
mal aus einer Datenbank (der so ge-
nannten KISTAM). Dieses erfolgt ver-
schlüsselt auf elektronischem Wege 
unter Beachtung der hohen Anforde-
rungen des Datenschutzes.
Der Kunde hat die Möglichkeit, der 
Weitergabe des Religionsmerkmales an 
die Bank ausdrücklich zu widerspre-
chen und einen Sperrvermerk setzen 
zu lassen. Dafür stellt das Bundeszen-
tralamt für Steuern ein amtliches For-
mular unter www.bzst.de zum Abruf 
bereit. Sofern ein Sperrvermerk gesetzt 
worden ist, sind die Kapitalerträge im 
Rahmen der Steuererklärung gegenüber 
dem Finanzamt für die Berechnung der 
Kirchensteuer zu erklären.
Für weitere Fragen und Auskünfte 
steht Ihnen die Steuerabteilung im 
Landeskirchenamt der Nordkirche in 
Kiel unter der für Sie gebührenfreien 
Rufnummer 0800–1181204 oder per E-
Mail unter steuern@lka.nordkirche.de 
gern zur Verfügung. 

SENIOREN
Liebe Mitglieder,
unser Treffen findet am 12. März, um 
15.00 Uhr, im Gasthof Heideleh in Jer-

rishoe statt. Dieses Mal ist ein Vortrag 
über die Arbeit des Betreuungsvereins 
vorgesehen. Wir erhalten Informationen 
über die verschiedenen Bereiche des 
Betreuungsrechts, die den Menschen 
helfen sollen, die wegen Krankheit 
oder Behinderung ihre Angelegenhei-
ten nicht mehr alleine regeln können. 
Unter welchen Voraussetzungen wird 
ein Betreuer bestellt und welche Auf-
gaben hat er? Warum sollte ich Vorsor-
ge treffen? Was kann schon passieren? 
Brauche ich eine Vorsorgevollmacht?  
Hier tun sich noch viele Fragen auf, auf 
die wir sicher eine Antwort erhalten. 
Also, bleiben Sie gesund und freuen 
wir uns auf den Frühlingsanfang, der 
am 20. März, hoffentlich pünktlich, 
die Sonne und unsere Herzen aufgehen 
lässt. Es grüßt der Vorstand und Ihre 
Rita Fries. 
Und bitte nicht vergessen: anmelden 
bis zum Freitag, 7. März! Kirchenbü-
ro, Tel. 04609-312 oder R. Fries, Tel. 
04607-747 oder  U. Bliesemann, Tel. 
04609-952295.

bruar zu unserm Faschingsfest. Es hat-
ten tatsächlich 72 gutgelaute „Jecken“ 
im Gärtnerkrug Platz genommen. Nach 
dem  ersten Treffen im Januar mit nur 
58 Personen war dem Vorstand etwas 
mulmig zu Mute. Aber so konnte ei-
ne strahlende Traute Bliesemann den 
bunten Nachmittag eröffnen. Herr 
Pastor Fritsche hatte sich Zeit für uns 
genommen und auch Frau Ruth Mu-
schalla, die musikalischen Schwung 
in die Veranstaltung brachte. Doch erst 
mal wurde bei Kaffee und Kuchen ein 
angeregter Klöönschnack gehalten. 
Frau Muschalla spielte fröhliche altbe-
kannte Lieder zum Mitsingen und Mit-
schunkeln. Das „Seniorenlied“ wurde 
gesungen und auch einige mutige Büt-
tenredner/innen trugen mit ihren lau-
nigen Vorträgen zur Unterhaltung bei. 
Einen kleinen Höhepunkt erlebten wir, 
als Christian Sönnichsen als würdiger 
Herr „Amtsrichter“, und Traute Bliese-
mann als frecher kleiner Ganove, eine 
Gerichtsverhandlung spielten. Die Fra-
gen des Richters beantwortete der „fre-
che Jung“ mit einem passenden Lied. 
Ja, so werden auf der großen Bühne 

Der Fahrplan am 12. März: 
großer Bus kleiner Bus
Eggebek 14.00 Langstedt  14.00
Großjörl 14.10 Bollingstedt  14.05
Jörler Siedl. 14.15 Sollerup  14.15
Stieglund 14.20 Sollerupmühle  14.20
B 200 Pioch 14.25 Süderhackstedt  14.25
Janneby Feld 14.35 Kleinjörl Krug  14.30
Janneby Krug 14.40 Janneby Timmsen  14.35
Jerrishoe 14.50  Jerrishoe  14.45
Kleiner Hinweis für den April: Da wir 
nach vielen Jahren endlich wieder 
drei neue Mitglieder aus Jerrishoe be-
grüßen konnten, wird der Bus ab April 
auch dort wieder halten. Bitte achten 
Sie auf die Abfahrtzeiten. 

Ihr Kind stellt 
jetzt schwierige Fragen.
Wir helfen Ihnen 
mit den Antworten.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   5 08.11.13   11:30

Rückblick:
Ein von Frau Lorenzen bunt ge-
schmückter Saal erwartete uns im Fe-

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
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Hinweis zum Datenschutz: In den kirchlichen Nachrichten 
unserer Kirchengemeinde werden regelmäßig Taufen, kirch-
liche Trauungen, Festgottesdienste, und kirchliche Bestattun-
gen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 
die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, können dem Kirchenbüro ihren Widerspruch schrift-
lich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Re-
daktionsschluss (Datum ist dem aktuellen Mitteilungsblatt 
zu entnehmen) vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung 
des Widerspruchs nicht garantiert werden kann. 

Messzeit: Samstags  16.30 
Uhr
Nach der Samstagsmesse:
Treffen in der Martinsklause 
zum Dämmerschoppen und 
gemütl. Beisammensein. Es 
sind alle willkommen.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

redaktionsschluss für die
April-Ausgabe ist

             am 15. März 

Gottesdienste
02.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl  u. anschl. Kirchencafé
Pastor von Fleischbein
07.03. Freitag 18.30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst  in der Kirche 
anschl. Beisammensein im Gemeindehaus
09.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pastor von Fleischbein
11.15 Uhr KinderKirche 
KiKi-Team
16.03. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
Pastor Nedergaard
23.03. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pastorin Ingeborg Dietz
30.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Theo v. Fleischbein
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 09. März und  
20. April  2014 taufen lassen. Bitte melden 
Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.

Termine im Haus derBegegnung
03.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
10.03. 15.00 Uhr Häkelrunde
17.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
24.03. 15.00 Uhr Häkelrunde

Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im 
Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zu-
sammen.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an je-
dem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. u. 4. Donnerstag im 
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus. Die Leitung übernimmt Frau Pasto-
rin Dietz.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. 

Weltgebetstag
Am 7. März 2014 laden wir um 18.30 Uhr 
herzlich in die Kirche zum Weltgebetstag 
ein. Die Gottesdienstordnung kommt in die-
sem Jahr aus Ägypten mit der Überschrift: 
„Wasserströme in der Wüste“. Anschlie-
ßend laden wir zu einem geselligen Beisam-
mensein im Gemeindehaus ein. 

Secondhand-Kleidermarkt
Wir freuen uns, am 5. April 2014 von 14.00 
bis 17.00 Uhr wieder einen Second-Hand 
Kleidermarkt anbieten zu können. Es gibt 
ein umfangreiches Angebot an gut tragbarer 
Kleidung zu geringen Preisen. Bei Kaffee. 
Kuchen u. Klönschnack kann jeder in Ruhe 
stöbern. Der Erlös kommt dem DRK und der 
Kirchengemeinde zu Gute. 
Gerne nehmen wir noch gut tragbare Klei-
derspenden an. Sie können diese bei uns im 
Kirchenbüro zu den Bürozeiten abgeben.

CliF
Club lebendiger Freizeitinteressen
Wir haben einen Club gegründet, in dem al-
leinstehende Frauen und Männer die Mög-
lichkeit haben, Menschen mit gleichen Frei-
zeitinteressen kennenzulernen. Wir treffen 
uns jeden 3. Freitag im Monat um 14.00 Uhr 
im Haus der Begegnung in Wanderup
Wenn Sie Interesse haben und sich ange-
sprochen fühlen, freuen wir uns auf Sie !
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde 
unter: http://www.kirchenkreis-schleswig-
flensburg.de/kirchen-gemeinden/kg.eggebek-
joerl/index.html. /Hier finden Sie weitere In-
formationen und die aktuellen Termine.

Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Haus-
bibelkreis am Dienstag, 25. März, um 20 Uhr, 
bei Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, 
Tel. 04609-747.  Leitung: Samuel Liebmann, 
Prediger. Gegenstand des Gesprächs sind 
ausgewählte Bibeltexte, Fragen des Glaubens 
und Lebens sowie der Erfahrungsaustausch 
über den christlichen Glauben.

Musicals daraus. 
Mit einem leckeren Abendessen und einem 
Abendlied endete unser Faschingsfest. Mit 
frohem Herzen und heiterem Gemüt nah-
men wir Abschied.  
Text: Rita Fries - Foto: Uwe Bliesemann
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind VR Persönlich!

Hautnah.Authentisch.Live.
mit Anne und Hauke Peters

Persönlich — erleben Sie Nähe,
Menschlichkeit und Vertrauen.
Wir beraten Sie verständlich ohne
Fachchinesisch. Versprochen!

Maerz_VR-Persoenlich_14022014_205x285_WIR_Eggebek.indd   1 14.02.2014   14:44:30


